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Zwölf Bürger fanden sich 
am 28. April 1947 zusam-
men und gründeten den 

Sport-Club Neufahrn 1947. 
Erster Vorsitzender war damals 
Albert Starkmann. Die Kiesgru-

be an der Dietersheimer Straße 
wurde zu einem provisorischen 
Fußballfeld aufgefüllt und be-
reits im ersten Spiel gewann der 
neu gegründete Verein gegen 
den Fußballverein Appersdorf.

Zwischen 1947 und heute liegen 
75 wechselvolle Jahre. Bereits 
ein halbes Jahr nach der Vereins-
gründung beantragte der SC 
den Zusammenschluss mit dem 
TSV Neufahrn und war für die 

nächsten vier Jahre eine Abtei-
lung des TSV. Die Gemeinschaft 
hielt nicht lange und wurde 1951 
wieder aufgelöst. Am 11. Janu-
ar 1951 erfolgte dann die Neu-
gründung des Fußballvereins 

Sportliche Heimat für viele junge Menschen

FC Neufahrn feiert 75 Jahre Vereinsbestehen

Mit Musik ging es im großen Festzug von der Kirche zum Sportgelände des FCN

 Immer aktuell unter www.neufahrner-echo.de
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Zur Erinnerung gibt es Bänder für alle Gastvereine
Dank und gute Wünsche für die Zukunft von Bürgermeister Franz Heilmeier, 
Vorstand Hans Peter Pohle und Sportreferentin Manuela Auinger

mit Sebastian Maier als Vorstand 
und der Verein erhielt dann auch 
seinen endgültigen Namen: FC 
Neufahrn.

Das erste Sportheim wurde 1956 
gebaut, doch im Lauf der Jahre 
wurde es zu klein und 1969 wur-
de ein neues errichtet, wo dem 
TC Blau-Weiß Räume zur Ver-
fügung gestellt werden konn-
ten. War der FC bis Anfang der 
1970er-Jahre eine reine Män-
nerdomäne, so änderte sich das 
1971, denn dann wurde eine Da-
menfußballmannschaft gegrün-
det, die bereits im ersten Jahr 22 
Freundschaftsspiele absolvierte.

Viele Höhepunkte erlebte der 
Verein in diesen 75 Jahren, hat-
te aber auch einige Tiefschläge 
zu verkraften. Spiele wurden 
bestritten, Aufstiege bejubelt, 
Abstiege betrauert und große 
Feste gefeiert. Zu den High-
lights zählt zweifellos der Be-
such von Altbundestrainer Sepp 
Herberger, der anlässlich der 
25-Jahr-Feier im Jahr 1972 den 
FC besuchte. Zwei neue Abtei-
lungen entstanden, die nach wie 
vor das Vereinsleben bereichern: 
Tischtennis, das im FC als reiner 
Freizeitsport betrieben wird, und 
die Stockschützen, die sich an 
Wettkämpfen beteiligen.
2005 erfolgte die größte Verän-
derung in der Vereinsgeschichte, 
der Umzug in die neuen Sport-
anlagen am Galgenbachweiher. 
Hier fühlt sich der Verein gut 

aufgehoben, es gibt ausreichend 
Platz für Training und Spiele und 
das Vereinsheim bietet ideale 
Möglichkeiten für Feiern und 
Veranstaltungen, „und“, so Vor-
stand Hans Peter Pohle, „hier 
gibt es keine Anwohner, die sich 
durch den Spielbetrieb und die 
Feiern gestört fühlen könnten.“

75 Jahre FCN – ein Grund zum 
Feiern! Deshalb ließ es der Ver-
ein zum Jubiläum auch richtig 
krachen. Ein buntes Festpro-
gramm bot Sportliches und 
Unterhaltsames für alle Alters-
stufen. Volkstümlich begann 
es am Donnerstagabend mit 
einem Oberkrainerabend mit 
den Untersteirern. Am Freitag 
war Party angesagt und die Fans 
der Showband Dolce Vita füllten 
das Festzelt. Der Samstag war 
vorrangig dem Sport gewidmet. 
Den ganzen Tag über gab es 
Spiele unterschiedlicher Mann-
schaften, „von fünfjährig bis 
Mittelalter, Jungs und Mädels“. 
Auch auf den Stockschützen-
bahnen war reger Betrieb, dort 
wurde an diesem Tag „just for 
fun“ gespielt. Am Samstagnach-
mittag standen sich im „Legen-
denspiel“ Mannschaften gegen-
über, die historische Bedeutung 
hatten, weil sie aus ehemaligen 
A-Jugendspielern des FCN be-
standen. 
Wie es sich für eine Jubiläumsfei-
er gehört, war der Sonntag der 
Höhepunkt des Festes. Bereits 
um 6 Uhr ertönte der Weckruf, 

um 8 Uhr wurden im Festzelt 
die Gastvereine empfangen 
und zum Weißwurstfrühstück 
eingeladen. Im Kirchenzug ging 
es zur Pfarrkirche St. Franziskus, 
wo der ökumenische Festgottes-
dienst stattfand, gehalten von 
den beiden Pfarrern Wolfgang 
Lanzinger (kathol) und Gerhard 
Körber (evang.) und musikalisch 
umrahmt von der Blaskapelle St. 
Andreas. Es war schon ein sehr 
beeindruckendes Bild, als sich 
die Abordnungen der teilneh-
menden Vereine mit ihren präch-
tigen Fahnen und Standarten 
links und rechts vom Altar auf-
reihten! Pfarrer Körber brachte 
dem FCN mit seiner Gitarre so-
gar ein selbstgedichtetes Ständ-
chen, in dem er bezugnehmend 
auf den FC feststellte: „Wer bei 
uns gelandet ist, der bleibt für 
immer dort!“ Mit der Bayern-
hymne und Böllerschüssen ging 
der Gottesdienst zu Ende.
 
Das Wetter hätte nicht besser 
sein können. Bei weißblauem 
Himmel und strahlendem Son-
nenschein ging es anschließend 
in einem großen Festzug durch 
die Bahnhofstraße und den 
Galgenbachweg bis zum Fest-
gelände. Im Zelt wurden nach 
dem Mittagessen die Erinne-
rungsbänder für die teilneh-
menden Vereine verliehen. Da 
schlug dann die große Stunde 
der Fahnenträger: jede Fahnen-
abordnung schritt einzeln nach 
vorne und die starken Männer 

begeisterten die Zuschauer mit 
artistischen Leistungen beim 
Schwingen der großen, schwe-
ren Fahnen. 

Dies war nun auch die Zeit für 
die Reden. Hans Peter Pohle, 1. 
Vorstand des FCN, dankte allen, 
die zum Gelingen fest Fests bei-
getragen haben. Sportreferentin 
Manuela Auinger gratulierte 
dem Verein und sprach die Hoff-
nung aus, dass auch die älteren 
Mitglieder dabeibleiben, damit 
die Aufgaben auf viele Schultern 
verteilt werden können. Bürger-
meister Franz Heilmeier, selbst 
jahrelang aktiver Spieler beim 
FCN, dankte den vielen, die die-
sen Verein in den vergangenen 
75 Jahren getragen haben, be-
sonders aber auch denen, die 
dies heute tun. „Es ist wichtig, 
dass es den FCN gibt, er verbin-
det, integriert und bietet Heimat 
und Wurzeln für viele junge 
Menschen.“ Er lobte insbeson-
dere die Kinder- und Jugendar-
beit und findet es gut, dass es 
ein Frauenteam gibt, „denn da-
von haben auch meine eigenen 
Töchter profitiert.“ Sein Wunsch 
für die Zukunft: sportliche Erfol-
ge und wieder raus aus der A-
Klasse! Beifall gab es nicht nur 
für seine Ansprache, sondern 
ganz besonders für sein ab-
schließendes Versprechen: „Für 
das Helferfest spendiert die Ge-
meinde ein Fassl Bier!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
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Vogelparadies im Kleingarten 
Auszeichnung „Vogelfreundlicher Garten“ 
für Harry Watzinger

Vor kurzem wurde im Ge-
meinderat ein Grundsatz-
beschluss für mehr Biodi-

versität in Neufahrn gefasst, in 
dem es vor allem um den Erhalt 
und die generelle Verbesserung 
der biologischen Vielfalt bei 
neuen und bestehenden Bau-
maßnahmen geht. Wer in der 
Neufahrner Kleingartenanlage 
den Garten von Harry Watzinger 
besucht, findet ein gelungenes 
Beispiel vor, denn hier spielt Bio-
diversität eine große Rolle. Vor 
kurzem wurde er dafür vom Lan-
desbund für Vogelschutz (LBV) 
mit der Plakette „Vogelfreundli-
cher Garten“ ausgezeichnet. 
Ein bisschen stolz ist er darauf 
schon, denn an die Verleihung 
dieser Plakette werden hohe 
Maßstäbe angelegt. Sie gilt als 
Wertschätzung für Gartenbesit-
zerinnen und -besitzer, die der 
Natur und insbesondere den hei-
mischen Gartenvögeln wertvollen 
Lebensraum bieten. Mit der Aus-
zeichnung sollen die Menschen 
zu einer naturnahen Gestaltung 
ihres Gartens ermutigt werden, 
mehr „Unordnung“ und auch 
eine „wilde Ecke“ zuzulassen, in 
der nichts bearbeitet wird. Ab-
solute Ausschlusskriterien für die 
Verleihung der Plakette sind u.a. 
die Verwendung von Mährobo-
tern, Laubsaugern und -bläsern, 
unnötige Versiegelung und die 
Verwendung von Pestiziden.

Unkrautvernichter und Dünger 
kommen in Harry Watzingers 
Garten nicht zum Einsatz. Dafür 
fanden die Prüfer vom LBV alles, 
was Vögel brauchen: abwechs-

lungsreiche Bepflanzung, eine 
Blumenwiese, die nur zweimal 
im Jahr gemäht wird, ungefüll-
te Blüten und viele blühende 
Gewürzkräuter, die (nicht nur) 
Insekten anlocken, denn Spin-
nen, Schnecken, Insekten und 
Käfer sind wichtiges Futter für 
Jungvögel, außerdem laubreiche 
Sträucher und Büsche, die den 
Vögeln Schutz bieten. Seine 17 
Vogelhäuschen sind meistens be-
wohnt. Da er das ganze Jahr füt-
tert, ist sein Garten eine äußerst 
beliebte Anlaufstelle für viele ver-
schiedene Vogelarten. Die Gäste-
liste ist umfangreich und er kennt 
sie alle: Blau-, Kohl-, Schwarz- 
und Haubenmeise, Haus- und 
Feldspatz, Star, Specht, Buchfink, 
Kleiber, Grünfink, Stieglitz, Rot-
schwänzchen, Rotkehlchen, Els-
ter und Rabe. Seit Jahren kom-
men zwei Taubenpärchen täglich 
vorbei und picken auf, was die 
anderen Vögel auf den Boden 
fallen lassen. Im Nest unterm 
Dach sitzt gerade gemütlich eine 
Amsel auf ihren Eiern. 

„Vogelfreundlicher Garten“ steht 
auf der Plakette des LBV, die Har-
ry Watzinger inzwischen an die 
Wand seines Gartenhäuschens 
genagelt hat. Er lacht, denn eini-
ge seiner Nistkästen finden zwi-
schendurch noch ganz andere 
Liebhaber. „Ein Siebenschläfer 
war auch schon mal da“, erzählt 
er, „und seit einigen Jahren zieht 
eine Oachkatzl-Mama regelmä-
ßig in einem meiner Starenkästen 
ihre Jungen auf!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.  

Auf diese Auszeichnung des LBV kann Harry Watzinger stolz sein Garten ist 
nun ganz offiziell „vogelfreundlich“
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Dieser Krimi wurde schon 
vor mehr als 400 Jah-
ren geschrieben. Die 

Hauptfiguren waren am Ende 
fast alle tot, der eine wurde im 
Schlaf umgebracht, die ande-
re trank vergifteten Wein und 
zwei brachten sich gegenseitig 
im Duell um. Bestimmt kannten 
die meisten Gäste Inhalt und 
Ausgang schon vorher und wer 
nicht genau wusste, worum es 
ging, dem kam zumindest man-
ches Zitat vertraut vor. Trotz-
dem: es waren drei gelungene 
und spannende Theateraben-
de, die dem Publikum im Juli 
von der Schultheatergruppe 
SHUSH mit einer Inszenierung 
von „Hamlet“ geboten wurden.

Die Gruppe gibt es seit 2017. 
Nach bisher zwei Inszenierun-
gen, beides Komödien, befass-
te sich das Ensemble nun mit 
einer Tragödie: „Hamlet“ von 
William Shakespeare. Der von 
August Wilhelm von Schlegel 
ins Deutsche übersetzte Text 
diente als Grundlage, wurde 
jedoch umgearbeitet, struktu-
rell abgeändert und mit zeitge-
mäßem Vokabular aktualisiert. 
Die Inszenierung wollte ver-
deutlichen, wie – zumindest in 
diesem Stück – die ältere Ge-
neration die jüngere für ihre 
Zwecke benutzt. Die Jungen 
wiederum lassen sich ausnützen 
und opfern die, die ihnen am 
Herzen liegen, weil sie sich den 
Intrigen und Racheplänen der 
Älteren nicht entziehen können 
oder wollen. Die ursprüngliche 
Handlung wurde zwar beibe-
halten, doch das Anliegen der 
Gruppe, nämlich die Konflikte 
zwischen Jung und Alt hervor-
zuheben, wurde nicht nur durch 
den geänderten Text, sondern 
auch auf andere Weise deut-
lich gemacht: Die Generatio-
nen unterschieden sich in der 
Kleidung – die Älteren trugen 
weiß, die Jungen schwarz.

Intrigen und Mord am K önigshof von Dänemark 

Gelungene „Haml et“-Inszenierung  
der OMG-Schulth eatergruppe SHUSH

Ausbau der Ladeinfrastruktur in Neufahrn 
Mehr Bürger-Ladesäulen für E-Autos am Rathaus

Die Gemeinde Neufahrn 
unterstützt weiter die E-
Mobilität und baut das 

E-Ladenetz im Ort aus. Am 5. 
Juli nahmen der 1. Bürgermeis-
ter Franz Heilmeier und Werner 
Hillebrand-Hansen (Vorstand 
Betreiber BEG) im Beisein des 
Gemeinderats Florian Pflügler 
(Mobilitätsreferent) und des Mo-
bilitätsbeauftragten im Rathaus 
Simon Weichwald die Ladesäule 
vor dem Rathaus offiziell in Be-
trieb.
„Ich begrüße es sehr, dass 
wir jetzt auch in der Ortsmitte 
eine E-Ladestation anbieten 
können“, sagt Franz Heilmei-
er bei der symbolischen Inbe-
triebnahme, „der Ausbau der 
E-Ladestationen in Neufahrn 
ist ein kleiner Baustein bei der 
Umsetzung von Mobilitäts- 
und Energiekonzepten der 
Gemeinde.“
Ausschließlich Elektrofahrzeu-
ge beim Laden dürfen diese 
Stellplätze nutzen. Zwei La-
depunkte bietet die Normal-
ladestation mit jeweils 22 kW 
Ladeleistung für Wechsel-

strom an. Die Steckdose (Typ 
2) ist für alle Elektroautos und 
Plugin-Hybride geeignet. Der 
Stromnachschub kann mit ei-
ner Ladekarte der meisten 
Elektromobilitätsanbieter er-
folgen. Auch die BEG bietet 
eine sogenannte Bürger-La-
denetzkarte für alle Bürger-
Ladestationen im Landkreis 
günstig an. Hierbei kostet die 
KWh 38,9 Cent ohne monatli-
chen Grundpreis. Die Bürger-
Ladenetzkarte kann direkt bei 
der BEG unter www.beg-fs.
de/buerger-ladenetz/ bean-
tragt werden. Der Strom für 
die Bürger-Ladestationen ist 
Bürger-Strom von Wind und 
Sonne aus dem Landkreis. Da-
mit schließt sich der Kreis aus 
lokaler Erzeugung und lokalem 
Verbrauch. Das ist ganz im Sin-
ne des 1. Bürgermeister: „Es 
ist wichtig, dass wir regionale 
Partnerschaften eingehen und 
der Strom aus 100 % erneuer-
barer Energie kommt.“
Die Bürger-Ladestation direkt 
vor dem Rathaus ist die zweite 
von vier öffentlichen Stationen, 

die zusammen mit der regio-
nalen Bürger Energie Genos-
senschaft Freisinger Land eG 
(BEG) errichtet worden sind 
oder werden. Die Installations-
kosten der zentralen Station 
lag bei 15.400 Euro. Davon 
fördert das Bundes-Verkehrs-
ministerium 11.800 Euro. Die 
Investitionskosten gehen zu 
Lasten der BEG unter Beteili-
gung eines Baukostenzuschus-
ses der Gemeinde von 1.500 
Euro. Bei guter Auslastung – 
und hier zeigen die ersten 
Tage eine sehr positive Ten-
denz – erhält die Kommune 
eine Umsatzmiete für die Be-
reitstellung der Parkplätze. 
Eine betriebsbereite Ladesäule 
steht an der TSV Halle und 
zwei weitere Bürger-Ladestati-
on sind im Bau, zum einen am 
Friedhof in der Robert-Koch-
Straße und zum anderen in der 
Dietersheimer Straße. Beide 
sollen in wenigen Wochen zum 
Spätsommer hin in Betrieb ge-
nommen werden. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger. 

Werner Hillebrand-Hansen (Vorstand BEG), Gemeinderat und Mobilitätsreferent Florian Pflügler, 
Mobilitätsbeauftragter der Gemeinde Simon Weichwald und der 1. Bürgermeister Franz Heilmeier (von links) 
bei der symbolischen Eröffnung der Bürger-Ladestation am Rathaus. 
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Intrigen und Mord am K önigshof von Dänemark 

Gelungene „Haml et“-Inszenierung  
der OMG-Schulth eatergruppe SHUSH

Es waren drei Stunden voller 
Spannung. Kulissen und Requi-
siten waren minimalistisch und 
nichts lenkte von der dramati-
schen Handlung ab, dadurch 
bot sich den Schauspielerinnen 
und Schauspielern Raum in je-
der Beziehung, um sich zu ent-
falten. Die schauspielerischen 
Leistungen aller Mitwirkenden 
waren beeindruckend, heraus-
ragend insbesondere Nathalie 
Seling als Hamlet und Ela Dül-
ger als Polonius. Besondere 
Anerkennung verdient zudem 
Elena Wilkowski für die Spiel-
leitung.

Die Schultheatergruppe be-
steht in diesem Schuljahr aus 
zwölf Jugendlichen der 7. bis 
12. Klasse sowie einer ehema-
ligen Schülerin, die der Gruppe 
nach wie vor treu geblieben 
ist. Gemeinschaftlich wird je-
weils über Stück, Auslegung, 
Konzept usw. entschieden und 
alle werden dazu angeregt, sich 
einzubringen und nicht nur zu 
spielen, sondern auch an Text, 

Kostüm und Bühnenbild mitzu-
gestalten. 

In diesem Jahr wurden die Auf-
führungen erstmalig von einer 
Theatercombo unter Leitung 
von Hedwig Regensburger und 
Christoph Nebas musikalisch 
begleitet. Die Musik, sämtlich 
eigene Arrangements, schuf 
einen gelungenen Rahmen für 
die dramatischen Geschehnisse 
auf der Bühne. 

Der Schlussapplaus für alle Be-
teiligten auf und hinter der 
Bühne wollte kein Ende neh-
men und war mehr als verdient. 
Die dritte Aufführung war die 
letzte in der Reihe und deshalb 
auch der richtige Zeitpunkt, um 
allen zu danken, die sich an 
dem Projekt beteiligt hatten. Es 
gab Blumen und Süßigkeiten 
und ein großes Dankeschön an 
den Förderverein „Freunde des 
OMG“, der die Theatergruppe 
SHUSH mitfinanziert. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Polonius (Ela Dülger, 9c) und Hamlet (Nathalie Seeling, (Q11)
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Drei Bürgerversammlun-
gen mussten wegen der 
Pandemie verschoben 

werden und wurden nun nachge-
holt, und zwar am 7. Juli in Min-
traching, am 11. in Neufahrn und 
am 19. Juli in Giggenhausen.

Vielleicht war es die Hitze oder 
es gibt es nur wenig, was die 
Menschen in Neufahrn so sehr 
beschäftigt, dass sie zur Bürger-
versammlung kommen. Viele 
der aufgestellten Stühle blieben 
leer, insbesondere in Neufahrn, 
wo lediglich 34 Personen in die 
Käthe-Winkelmann-Halle ka-
men. In Mintraching und Gig-
genhausen sah es etwas besser 
aus, 30 Mintrachinger interes-
sierten sich dafür, was Bürger-
meister Franz Heilmeier aus der 
Gemeinde zu berichten hatte 
und in Giggenhausen waren 
mehr als 40 Gäste anwesend. 

Gemeindeentwicklung 
2021 hatten knapp unter 21.000 
Menschen ihren Hauptwohnsitz 
im Gemeindebereich Neufahrn. 
Für die Kinderbetreuung wird in 
Neufahrn viel getan, auch wenn 
das für manche Familien nicht 
so aussieht. Von den rund 1000 
genehmigten Plätzen in den 
Krippen, im Hort und in den 
Kindergärten sind nur etwa 860 
belegt. Dass es trotzdem War-

telisten gibt, liegt ausschließlich 
am Personalmangel, denn trotz 
bester Bedingungen (Ballungs-
raumzulage, Personalwohnun-
gen) ist es sehr schwierig, ge-
eignetes Personal zu finden
Fast 700 Kinder besuchen die 
beiden Neufahrner Grundschu-
len, in die Mittelschule gehen 
340 Schülerinnen und Schüler. 
Der Neubau einer dritten Grund-
schule ist geplant, Standort ist 
bei der Jo-Mihaly-Mittelschule. 
Als Übergangslösung wurden auf 
dem Grundstück der Alten Halle 
Container aufgestellt.

Finanzen
Wichtigste Einnahmequelle der 
Gemeinde ist die Gewerbesteuer, 
gefolgt von der Einkommensteu-
er. Für 2022 wird mit Gewerbe-
steuereinnahmen von voraussicht-
lich 9 Mio. € gerechnet, bei der 
Einkommensteuer werden es ca. 
17 Mio. €. Allgemein bleibt je-
doch die gesamtwirtschaftliche 
Entwicklung ungewiss.

Bauprojekte
Am Galgenbachweg entstand 
der Neubau der viergruppigen 
Kinderkrippe „Zwergenland“ 
mit insgesamt zehn Personal-
wohnungen und einer PV-Anla-
ge auf dem Dach. Die Kosten 
beliefen sich auf 2,8 Mio. € für 
die Krippe und 2,6 Mio. für die 

Wohnungen. 
Am Sportplatz im Neufahrner 
Süden wurde 2020 ein viergrup-
piger Kindergarten mit insge-
samt vier Personalwohnungen 
neu gebaut, ebenfalls mit einer 
PV Anlage auf dem Dach. Kos-
ten: Kindergarten 3.2 Mio. €, 
Wohnungen 1.01 Mio. €.

In der Jo-Mihaly-Mittelschule 
wurde die Neugestaltung des 
Pausenhofs Süd fertiggestellt. 
Die Beschattung Pausenhof 
Nord und Süd folgt 2022, dazu 
kamen noch verschiedene drin-
gend erforderliche Sanierungs-
maßnahmen in den Gebäuden. 
Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf ca. 530.000 Euro. 
Die Container als Erweiterung 
der Grundschule I werden ab 
Herbst bezogen, Gesamtkosten 
1,6 Mio. Euro. Für den Neubau 
der Turnhalle am Jahnweg wird 
die Gemeinde ca. 4 Mio. Euro in 
die Hand nehmen.
Die Arbeiten zur Sanierung des 
Mesnerhauses in Neufahrn gehen 
voran, die Kosten liegen zur Zeit 
angepasst bei 1.910.000 € (För-
derung ca. 1.500.000 €). Fertig-
stellung ist voraussichtlich 2023.

In Mintraching wurde der An-
bau für den neuen MTW Mann-
schaftstransportwagen rechtzei-
tig zur 150-Jahr Feier der FFW 

fertig, außerdem waren Maler-
arbeiten am Bestandsgebäude 
erforderlich. Kosten: 60.000 
Euro, dazu viel Eigenleistung 
der Feuerwehrler.

Verkehr 
Bei der S-Bahn wurden Takt-
lücken in den Morgenstunden 
geschlossen. Der Aufzug am 
S-Bahnhof wurde erneuert, 
ebenso Sitzmobiliar und Wet-
terschutz am Bahnsteig, die 
Bahnhofs-Unterführung wurde 
neu gestaltet.

Verbesserungen gab es bei den 
Buslinien 690 und 692, neu ist die 
Linie 694 mit Anbindung an Mas-
senhausen und Giggenhausen, 
bei der Linie 695 wurden u.a. An-
gebotslücken geschlossen und 
die Betriebszeiten verlängert.
Elektroautos können in Neufahrn 
derzeit an zwei Ladesäulen (TSV, 
Rathaus) „Strom tanken“, zwei 
weitere Ladesäulen (Dietershei-
mer Straße und Robert-Koch-
Straße) sind geplant. Betreiber 
ist die BEG Freisinger Land. 
Ein kommunales Radverkehrs-
konzept soll die Fahrradfreund-
lichkeit im Ort erhöhen und für 
mehr Sicherheit im Radverkehr 
sorgen. Inzwischen gibt es nicht 
nur eine Fahrrad-Reparaturstati-
on am Marktplatz, auch kleinere 
Maßnahmen wie z.B. Ampelgrif-
fe wurden durchgeführt.

Umwelt
Im Herbst 2020 wurde im Ge-
meindewald im Bereich Min-
traching mit 1700 Gehölzen 
eine Erstanpflanzung mit einem 
klimatoleranten Laubbaum-
Mischbestand durchgeführt. In 
der Giggenhausener Flur gibt 
es eine neue Waldfläche mit 

Wenig Interesse an Infos aus dem Gemeindebereich 

Bürgerversammlungen in Neufahrn, Mintraching  
und Giggenhausen

Aufmerksam verfolgen die Gäste in 
Giggenhausen die Informationen 
zur Gemeinde



Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@neufahrner-echo.de

www.neufahrner-echo.de

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

·	Verteilung an alle Haushalte
·	Auslage an vielen Geschäften und im Rathaus
·	Veröffentlichung auch online
·	Attraktive Anzeigenpreise
· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe
· Online-Werbung schon ab 4 Cent

Gestaltung
im Preis

inklusive!

Fern- oder 
         Nahbrille

 Inh: Magdalena Winkler 

Sph +/- 6,0 cyl +2,0

für110.- €
Fassungen mit rotem Punkt

inkl. Kunststoffgläser 1.5
mit Hartschicht

Superentspiegelung
Bahnhofstraße 8
85375 Neufahrn
Tel. 08165 65405
www.optikfeierfeil.de
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1.650 Bäumen, Sträuchern und 
artenreicher Einsaat am Wald-
saum. Seit 2019 wurden zudem 
im öffentlichen Raum 76 neue 
Einzelbäume gepflanzt, hierbei 
achtete man dabei insbesonde-
re auf Verwendung von stadtkli-
maverträglichen Arten.
2018 wurde in der Gemeinde 
Neufahrn begonnen, Bereiche 
des öffentlichen Grüns in insek-
tenfreundliche und artenreiche 
Blühflächen umzuwandeln. Ins-
gesamt gibt es im straßenbe-
gleitenden Verkehrsgrün, den 
gemeindeeigenen Park- und 
Grünanlagen und an den Orts-
rändern 35 Einzelflächen mit 
insgesamt 17.500 qm Fläche.

Senioren
Seit einiger Zeit gibt es im Rat-
haus dienstags von 14 bis 16 Uhr 
eine Beratungsmöglichkeit für 
Senioren (bzw. Angehörige). Ge-
boten wird u.a. Orientierung in 
schwierigen Lebenssituationen, 
Unterstützung und Beratung 
bei finanziellen Problemen etc. 
Die Beratung ist kostenlos und 
vertraulich. Einen Überblick über 
die Beratungsangebote bietet 
der digitale Seniorenratgeber 
www.senioren.neufahrn.de.

Bürgerhaushalt
Im Rahmen des Bürgerhaushalts 
können Bürgerinnen und Bürger 
Anschaffungen im Gemeinde-
bereich vorschlagen, die nach 
Genehmigung durch den Ge-
meinderat und im Rahmen der 
vorgegebenen Finanzmittel um-
gesetzt werden können. Bisher 
wurden folgende Projekte unter 
tatkräftiger Mithilfe des Bauhofs 
in die Tat umgesetzt: Doppellie-
gen mit schöner Aussicht, Bou-
leplatz und Calisthenics-Anlage 
im Freizeitpark, Inklusiver Spiel-
platz an der Lohe, Barfußpfad 
im Neufahrner Süden, schat-
tenspendende Bäume an drei 
Spielplätzen, Spielgerät und 
Fahrradreparatur-Station auf 
dem Marktplatz. 

Fragen aus dem Publikum
In Mintraching z.B. drehten sich 
die Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger vor allem um Verkehrs-

probleme, u.a. die zu hohe 
Geschwindigkeit zwischen Min-
traching und Neufahrn und die 
Ampelschaltung am Kino. 

In Neufahrn konnte die Frage 
nach der Fertigstellung des 
Basketballfelds im Freizeitpark 
positiv beantwortet werden, 
„der Bauhof ist bereits dran“. 
Ein Zuhörer befürchtete, dass 
die Anzahl der Ladesäulen für 
den Bedarf nicht ausreicht, was 
ihn vom Kauf eines E-Autor ab-
halten könnte und eine Bürge-
rin kam auf ein mehr als 20 Jah-
re altes Problem zu sprechen, 
nämlich die „kleine“ Fußgän-
gerunterführung (S-Bahn), die 
keine Möglichkeit für Fahrrad 
oder Kinderwagen bietet. 

In Giggenhausen entwickel-
te sich eine rege Diskussion, 
die größtenteils sehr heiter 
verlief. Auch hier ging es vor 
allem um Verkehrsprobleme 
wie z.B. fehlende Radwege 
und Unebenheiten bei den 
Straßen. Bei Letzteren gab es 
unterschiedliche Meinungen, 
da einige dies als Möglichkeit 
zur Verkehrsberuhigung sahen. 
Weitere Themen waren illegale 
Müllentsorgung und fehlende 
Spielmöglichkeiten für kleine 
Kinder. Einige Fragen konnten 
sofort beantwortet werden, 
darunter auch diejenige nach 
der Beteiligung der Gemeinde 
an der Metzgerwirt-Genossen-
schaft. Hier übernahm die Kom-
mune eine Bürgschaft, die der 
Genossenschaft günstige Dar-
lehensbedingungen ermöglich-
ten. Andere Anliegen will der 
Bürgermeister an die entspre-
chende Abteilung im Rathaus 
weiterleiten bzw. sagte einen 
Ortstermin zu.  

Große Aufmerksamkeit und viel 
Beifall fand das Video „Giggen-
hausen – Ein Dorf kauft eine 
Wirtschaft“, das am Schluss der 
Bürgerversammlung gezeigt 
wurde. Dieses Video ist ab so-
fort auf der Homepage der Ge-
meinde abrufbar. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.



Wir suchen eine motivierte 

Küchenhilfe/Kassenkraft (m/w/d)

für unser Betriebsrestaurant in Hallbergmoos. 
Arbeitszeiten von Montag bis Freitag 
(Vollzeit oder Teilzeit)
 
Bitte bewerben Sie sich direkt online über 
https://doco.hcm4all.de/list/4736
oder senden Sie Ihre vollständige Bewerbungs-
unterlagen an nicole.skoberla@doco.com
oder per Post an folgende Adresse: 

Arena One Mitarbeiterrestaurants GmbH
Parkring 35 | 85748 Garching

Ansprechpartner: 
Nicole Skoberla
HR Business Partner
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Fair, froh, fit – die Jahnschule 

Grundschule am Jahnweg feiert   50. Geburtstag

Mit einem großen Fest 
beging die Grund-
schule am Jahnweg ihr 

50-jähriges Gründungsjubiläum. 
Der Schulhof war so voll wie 
nie, denn wenn 400 Schülerin-
nen und Schüler aus 18 Klassen 
Mama und Papa, vielleicht auch 
noch Oma und Opa mitbringen 
und dazu noch 33 Lehrkräfte da 
sind, dann kommen „leicht 1.000 
Menschen zusammen“, wie eine 
Mitarbeiterin aus dem Sekretari-
at mal kurz ausrechnete.
Mit einem bayrischen Auftanz er-
öffnete die Klasse 2a – die Mäd-
chen im Dirndl und die Buben 
in der Lederhose – das große 
Sommer- und Jubiläumsfest. Ge-
schichte und Geschichten aus 50 
Jahren Jahnschule wusste das 
Leitungsteam – Rektorin Margit 
Schulan und Konrektorin Anne El-
lenrieder – zu erzählen. Die dritte 
Klasse jedoch dachte eher an die 
Zukunft, denn die Mädels und 
Jungs hatten eine Zeitkapsel mit 
Briefen an die Schülerinnen und 
Schüler gefüllt, die in 50 Jahren 

an diesem Ort zur Schule gehen. 
In diesen Briefen steht, wie Schu-
le im Jahr 2022 aussieht, dazu 
Fragen und Gedanken, wie das 
Schullegen in 50 Jahren wohl sein 
wird. Dann nämlich soll die Zeit-
kapsel im Schulhof wieder ausge-
graben werden. Der Schülerchor 
der Klasse 4d klärte mit dem Lied 
„Schule ist mehr“ das interessierte 
Publikum darüber auf, was Schule 
alles bedeuten kann.   
Den ganzen Nachmittag über 
gab es für Kinder und Erwach-
sene viele Möglichkeiten zur Un-
terhaltung und zum Mitmachen. 
Eltern konnten z.B. ausprobieren, 
wie man Nudeln herstellt, bei der 
Tombola des Elternbeirats gab es 
tolle Preise, und wer beim Fotor-
ätsel der Lehrer als Gewinner ge-
zogen wurde, konnte sich eben-
falls über eine Belohnung freuen. 

„Fair – froh – fit“ lautet das Mot-
to der Jahnschule. Bürgermeister 
Franz Heilmeier, der im Namen 
der Gemeinde gratulierte, ist da-
von überzeugt, dass Schulfamilie 

Bayrisch ging es los mit einem Auftanz der Klasse 2a

„Schule ist mehr…“, singen die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4d.

  Elektroinstallateur / Elektroniker /  
Mechatroniker (m/w/d) in der Sanierung
  Sanierungselektroniker (m/w/d) Industrieschaden 
Süd/Süd-West mit Sitz in München
  Bauzeichner / Bautechniker / Meister als  
Assistent (m/w/d) in der bautechnischen  
Administration – Industrieschaden  
Süd/Süd-West mit Sitz in München

  Bauzeichner / Bautechniker / Meister als  
Assistent (m/w/d) in der bautechnischen  
Administration

  Handwerker / Gas- und Wasserinstallateur /  
Sanitär- und Heizungsmonteur / Maler als  
Trocknungstechniker (m/w/d)

  Ingenieur / Techniker / Meister in der Wasser-
schadensanierung als Projektleiter (m/w/d)
  Einsatzleiter (m/w/d) Industrieschaden  
Süd/Süd-West mit Sitz in München

 Logistiker (m/w/d) in Teilzeit (20 Std./Woche)
  Kaufmännischer Mitarbeiter in der  
reg. Administration (m/w/d)

Wir suchen in Neufahrn (Freising) bei München:

HANDWERKLICH AUF ZACK?
Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Sie  
Ihre voll ständigen Bewerbungsunterlagen  
per E-Mail an bewerbung@de.belfor.com  
oder besuchen Sie unsere Webseite 

jobs.belfor.com/de-de
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Tanzen heißt leben – Tanzprojekt des OMG

Die Pandemie ist (hoffent-
lich) vorüber, endlich 
konnte das Tanzprojekt 

des Neufahrner Gymnasiums 
wieder starten. Wie intensiv die 
Schülerinnen und Schüler mona-
telang geübt und geprobt hat-
ten, zeigten sie in einem kleinen 
Video, und was am Ende dabei 
herausgekommen ist, durfte ein 
begeistertes Publikum an drei 
Abenden, nämlich vom 6. bis 8. 
Juli auf der Bühne des OMG be-
wundern.

Das Tanzprojekt 2022 hatte 
den Titel „überLEBEN“. Alle 
Tanznummern hatten im enge-
ren oder weiteren Sinn mit den 
verschiedenen Facetten des 
Lebens zu tun und lauteten u.a. 
„Wann fängt mein Leben an“, 
„Überlebenswille“, „Freunde 
fürs Leben“, „Lebensfreude“. 
Jeder Titel war jeweils auf der 
Leinwand zu sehen, dazu ein 
passendes Zitat. 

Das Programm war bunt ge-
mischt. „Die Freunde fürs Le-
ben“ zeigten als Schwarm in 
kurzen gelben Kleidchen einen 
fröhlichen Tanz, als Kontrast 
dazu traten unheimliche Ge-
rippe auf, die „lebendiger als 
das Leben“ waren. „Nachtle-
ben“ bot mit Netzstrümpfen, 

knappen Bodys und schwarzen 
Armstulpen tiefe Einblicke und 
das Lebensgefühl der 20er Jahre 
zeigte sich beim Charleston. Wie 
sich junge Menschen das Ehele-
ben vorstellen, vermittelten sie 
auf sehr witzige Art in Kleidung 
der 50er Jahre, mit Petticoat 
und schwingenden Röcken. 
„Lebenslänglich“ war in diesem 
Fall nicht eine Strafe, denn die 
Tänzerinnen und Tänzer tobten 
sich in Sträflingskleidung zum 
Jailhouse Rock aus. Mit „Le-
bensmut“ zu dem Musiktitel 
„Tiny Riot“ hatten die Tänzerin-
nen des OMG bereits im Mai an 
einem Tanzwettbewerb teilge-
nommen und den zweiten Platz 
erreicht. 
Nach Sport sah es erst gar nicht 
aus, als die Jungs auf der Bühne 
auf ihre Smartphones starrten. 
Doch dann kamen die Mäd-
chen, weg waren die Smartpho-
nes und das Publikum wurde mit 
einem Feuerwerk an Bodenak-
robatik und kunstvollen Men-
schenpyramiden überrascht.

Interessante Choreografien, 
temperamentvolle Kostüme, 
abwechslungsreiche Tanznum-
mern und voll konzentrierte 
Tänzerinnen und Tänzer mach-
ten die Vorstellungen jedes Mal 
erneut zu einem besonderen Er-

lebnis und nach jeder Nummer 
brandete lauter Beifall auf. Am 
Premierenabend waren aber 
alle wohl ganz besonders an-
gespannt, es war ein bisschen 
schade, dass man so selten ein 
Lächeln in den Gesichtern sehen 
konnte. Das änderte sich zum 
Glück am Schluss. Dann nämlich 
strahlten alle und die gesam-
te Anspannung entlud sich in 
einem temperamentvollen ge-
meinsamen Tanz, der eindeutig 
die Freude am Leben widerspie-
gelte.

Eine großartige Leistung aller, 
die zum Gelingen des Tanzpro-
jekts 2022 beitragen haben. Das 
sind nicht nur die Schülerinnen 
und Schüler, sondern vor allem 
auch die beiden Lehrerinnen 
Dagmar Letzel und Gül Altner, 
die mit ihnen die Tanznummern 
einstudiert hatten. 

Nur wenige Worte brauchte Pe-
ter Sander, stellv. Schulleiter, um 
nach dem Schlussapplaus seine 
Meinung zum Tanzprojekt auszu-
drücken. Ganz sicher sprach er 
damit auch für das gesamte Pu-
blikum: „Berührend, akrobatisch, 
humorvoll, berauschend – ein-
fach toll!“  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

„überLEBEN“ – Tanzprojekt des OMG 

Fair, froh, fit – die Jahnschule 

Grundschule am Jahnweg feiert   50. Geburtstag

an dieser Schule eine gelebte 
Wirklichkeit ist, „denn man spürt 
die Verbundenheit zwischen 
Schulleitung, Kollegium, den 
Kindern und ihren Familien“. Er 
konnte nicht nur als Rathaus-
Chef, sondern auch aus eigener 
Erfahrung als Vater von drei Kin-
dern bestätigen, dass es kaum 
einen anderen Lebens- und Lern-
ort gibt, wo die gesamte Vielfalt 
in der Gemeinde so zusammen-
kommt als die Grundschule. Al-
lerhöchsten Respekt und Dank 
verdient seiner Meinung vor al-
lem, was während der Einschrän-
kungen durch die Pandemie hier 
geleistet wurde.   

In den vergangenen 50 Jahren 
mussten immer wieder Lösun-
gen gefunden werden, weil die 
Schule zu eng und zu klein wur-
de. Zu eng und zu klein ist sie 
auch jetzt wieder. Da es mit dem 
Bau der dritten Grundschule in 
Neufahrn aber noch ein Weil-
chen dauern wird, stehen ab 
Herbst Container auf dem 
Grundstück der abgerissenen 
Alten Halle zur Verfügung. Mit 
Satteldach und Fassadenverklei-
dung versehen, werden sie nicht 
nur ein freundlicher Lernort für 
die Klassen sein, die im neuen 
Schuljahr dort einziehen, son-
dern auch ein gelungenes Ge-
schenk zum 50. Geburtstag. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.



·	Michael Mayerhanser 
	 (1.160,8 km)
	 Team Die Grünen
·	Wilke Rogge (1.145,0 km)
	 Team Die Grünen 
·	André Rudolf (1.100,0 km)
	 Team Rathaus Neufahrn
·	Frank Langwieser 
	 (861,0 km) 
	 Team CSU Neufahrn
·	Carsten Scheppel (810,4 km)
	 Offenes Team
·	Anja Nitsche (722,5 km) 
	 Team ADFC
·	Bodo Pfeiffer (688,5 km) 
	 Team Freie Wähler
·	Regine Hartwig (681,0 km) 
	 Team ADFC 
·	Brigitte Tismer (620,1 km) 
	 Team OsMG
·	Timo Lotterbach (343,0 km) 
	 Offenes Team 
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Das Ziel hieß Bürgerplatz 
Eching bei der gemeinsa-
men Sternfahrt von Bür-

gern und ihrer Bürgermeisterund 
Repräsentanten aus Unter- und 
Oberschleißheim, Unterföhring, 
Ismaning, Garching und den 
Landkreisgemeinden Neufahrn 
und Hallbergmoos und natürlich 

als diesjähriger Gastgeber 
Eching. Trotz regnerischen Wet-
ters waren am Freitagnachmit-
tag, 1. Juli, die wetterfesten und 
sportlichen Delegationen kollek-
tiv mit dem Radl da, um für alle 
acht Kommunen der NordAllianz 
zum Auftakt des jährlichen 
„Stadradelns“ ein starkes Zei-

chen zu setzen und Vorbild zu 
sein beim umweltfreundlichen 
und klimaschützenden Einsatz 
des Zweirades. Die Mitradel-Ak-
tion und das abschließende 
Fahrradfest standen heuer unter 
dem Motto „Gemeinsam radeln 
für Geflüchtete“. Beim Verstei-
gern von Fundrädern und einer 

amerikanischen Auktion, bei der 
ein hochwertiges Damentrekkin-
grad versteigert wurde, kamen 
über 750 Euro zusammen, die 
dem Echinger Helferkreis für Ge-
flüchtete zu Gute kommt.  

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.  

Erst wurden die Gewinner 
des letztjährigen STADT-
RADELNS prämiert. Dann 

ging‘s für die Neufahrner Radl-
gruppe am 01. Juli vom Rathaus 
aus im Rahmen der NordAllianz 
Sternfahrt gemeinsam mit Bür-
germeister Franz Heilmeier in die 
Nachbargemeinde Eching. Dort 
trafen die Bürgermeister der acht 
Mitgliedskommunen zusammen. 

Mehrmals musste die geplante 
Ehrung im letzten Jahr Corona-
bedingt verschoben werden. Die 
Gemeinde Neufahrn hat dafür 
zehn Teilnehmer mit besonderer 
Leistung ausgewählt. Wichtig war 
es möglichst viele unterschiedli-
che Teilnehmer auszuzeichnen. 
Dabei hat die Einzelleistung, 
aber auch die Teamzugehörigkeit 
eine ausschlaggebende Rolle ge-

spielt. Die Radelnden waren letz-
tes Jahr besonders oft und aktiv 
unterwegs, so dass die Gemein-
de neben einer Urkunde auch 
einen Gutschein überreichte. 
Drei Preisträger haben sogar die 
1.000 Kilometer-Marke in dem 
Aktionszeitraum durchbrochen.
Die Gemeinde Neufahrn bedankt 
sich bei allen Preisträgern für das 
Engagement und die grandiose 
Teilnahme. Die Leistung eines 
jeden trägt zum Klimaschutz bei 
und zeigt einmal mehr die Be-
deutung des Radverkehrs auf. 
Auch für das diesjährige STADT-
RADELN wird es wieder eine Preis-
verleihung geben, diesmal jedoch 
hoffentlich ohne mehrmalige Co-
ronabedingte Verschiebung. 

Artikel und Foto: NE

NordAllianz wirbt fürs Radeln und radelt für einen guten Zweck 

Teilnehmer des STADTRADELNS 2021 prämiert  

Auf dem Gruppenbild von links: Andreas Kemmelmeyer – 1. Bürgermeister von Unterföhring, , Sebastian Thaler, Gastgeber und 1. Bürgermeister von 
Eching, Franz Heilmeier – 1. Bürgermeister von Neufahrn, Christoph Böck – 1. Bürgermeister von Unterschleißheim, Josef Niedermair, 1. Bürgermeister 
von Hallbergmoos, Rudi Naisar – Stadtrat und Fahrradbeauftragter von Garching, Markus Böck – 1. Bürgermeister von Oberschleißheim, Luise Stangl  – 3. 
Bürgermeisterin von Ismaning, Ulrich Hilberer – Umwelt- und Mobilitätsbeauftragter von Ismaning 
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Mitarbeiter für Lager (m/w/d)

Mitarbeiter für Backoffice (m/w/d)

Mehr Infos unter: www.neufahrn.reddy.de

REDDY KÜCHEN® Neufahrn      Ralph Schneidermeier
Ludwig-Erhard-Str. 14                08165 - 90 55 7- 10
85375 Neufahrn                      r.schneiermeier@reddy.de
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Kindertagesstätte am Keltenweg –  

Außenbereich wird zum  
Jubiläum aufgepäppelt

Mit gemeinsamer Anstren-
gung der Eltern, des 
Bauhofs der Gemeinde, 

der Raiffeisenbank und nicht zu-
letzt der Kinder wurde die groß-
flächige Gartenanlage umgestal-
tet und mit neuen Elementen 
ergänzt. Rechtzeitig zum 25-jäh-
rigen Jubiläum im nächsten Jahr 
sollen die Arbeiten abgeschlos-
sen sein.
Hochbeete sind ideale Hilfs-
mittel für eine sinnvolle und 
lehrreiche Beschäftigung. Hoch 
motiviert pflanzen die Mädels 
und Buben an, wenn nötig wird 
jeden Tag gegossen und die 
Ernte ist das Ergebnis ihrer Ar-
beit. Und das in Augenhöhe aus 
Sicht der Vorschulkinder. Dies 
dient auch dem pädagogischen 
Ansatz der Selbständigkeit, der 
eigenen Verantwortung und 

dem praktischen Bewusstsein 
für Umwelt und Nachhaltigkeit. 
Daneben wird den Kindern auch 
praktisch vermittelt, wie viel 
Arbeit und welche Werte in un-
serer Ernährung stecken. Nach 
Aussage von Sabine Hartl, Mit-
arbeiterin der Kindertagesstätte, 
finden es die Kinder super: „Die 
Kinder lieben diese Tätigkeiten 
und es ist eine Freude, mit anzu-
sehen, wie sie sich mit ihren klei-
nen Gießkannen um das Gemü-
se und die Pflanzen kümmern!“
Mit einem gespendeten Hoch-
beet startete das Projekt und 
die Eltern sorgten für das 
Pflanzgut. Der Bauhof der Ge-
meinde ist ein großer Unter-
stützer dieser Aktion. Neben 
der Errichtung von vier neuen 
Beeten verschönerten die Ge-
meindeangestellten auch die in 

die Jahre gekommen und teil-
weise verletzungsgefährdenden 
Betonumrandungen der bisheri-
gen Pflanzkübel. Die neuesten 
Anschaffungen stammen aus 
einer Kampagne der Raiffeisen-
banken. Insgesamt sollen 2.500 
Hochbeete in diesem Jahr ge-
spendet werden. Vier davon 
stehen jetzt in der Kindertages-
stätte Keltenweg. Den Aufbau 
übernahm dankenswerterweise 
der Bauhof. Für die Bepflan-

zung und die Pflege fanden 
sich schnell genügend freiwil-
lige junge „Gärtnerinnen und 
Gärtner“.
Doch bis zum Jubiläum nächstes 
Jahr gibt es noch viel zu tun. Sa-
bine Hartl dankt allen Beteilig-
ten sehr und wünscht sich wei-
terhin die Unterstützung von 
Eltern, Sponsoren, dem Bauhof 
und dem Rathaus. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger. 

Große Freude bei den Mädels und Jungs und Sabine Hartl über die neuen 
Hochbeete der Raiffeisenbank



KARTENVORVERKAUF: 
Schreibwaren Glück, Bahnhofstr. 31, Tel. 08165 3218 | E-Mail-Adresse für den Kartenversand: glueck.lotto@online.de

Veranstalter: Gemeinde Neufahrn. 

Unsere Veranstaltungen fi nden unter Berücksichtigung der aktuell gültigen Hygieneschutzvorschriften statt!
 Bei Veranstaltungen im OMG-Gymnasium übernimmt das Team vom Pfl üglerhof das Catering.
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COBARIO – KOMMT IM JULI
Samstag, 30. Juli 2022 | Beginn: 20.00 Uhr 

Einlass: 19 Uhr | OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 | Neufahrn
Karten: 27,- € | AK 30,- €
Die Gemeinde Neufahrn präsentiert Ihnen ein heiteres und zum Träumen einladen-
des Konzert mit Cobario.

Cobario begeistern, reißen mit und ziehen 
das Publikum in ihren Bann, wo immer sie 
auftreten. Für ihre Fans sind El Coba  (Jakob 
Lackner), Giorgio Rovere (Georg Aich-
berger) und Herwigos (Herwig Schaffner) 
längst Kult, ihre Musik für die Seele, die be-
rührt und einen „weit weg“ trägt. 
Weitere Infos unter: www.cobario.com 
www.facebook.com/cobario 

9. WEISSES LAMPIONFEST 
AM MARKTPLATZ AM 6. AUGUST 2022…
…für Romantiker und Menschen, welche gerne den Sonnenuntergang 
genießen und die stimmungsvollen lauen Nächte im Freien mögen. 

Das Kulturreferat der Gemeinde Neufahrn veranstaltet am Marktplatz am 6.8. das 
„9. Weiße Lampionfest“. Dabei wird der Neufahrner Marktplatz mit Ihrer Hilfe 
von 18.00 - 22.00 Uhr in weißes Flair getaucht und verzaubert Alt und Jung glei-
chermaßen. Bitte beachten Sie für den endgültigen Ablauf die Infos in der Tagespresse!

Zusammen mit Ihren Freun-
den und Nachbarn verbrin-
gen Sie stimmungsvolle 
Stunden in besonders male-
rischer Atmosphäre mit net-
ten Gesprächen, leckerem 

Essen und schon wird ein geselliger und gemütlicher Sommerabend zum Highlight! 
Sobald es dunkel wird, tauchen die sanften Lichter der Lampions den Marktplatz in 
ein märchenhaftes Licht. Die Livemusik von „Virtuose München“ verzaubert Ihnen 
den Abend ab 18.30 Uhr mit klassischer Hintergrundmusik. 

MUSIKANTEN-STAMMTISCH 
IN MASSENHAUSEN
Freitag, 29. Juli 2022 | Beginn: 19.30 Uhr
Landgasthof Hepting | Obere Hauptstr. 15 | Massenhausen 
Eintritt frei. Bitte reservieren Sie unter Tel. 08165 99420

Die Musikanten kamen in großer Zahl stil-
echt in Dirndl und Lederhosen, musizier-
ten und sangen ganz zwanglos in den un-
terschiedlichsten Zusammensetzungen, 
geprobt wurde vorab nicht. Zur guten 
Stimmung trugen auch die mundartlich 
erzählten Witze und Kurzgeschichten bei 
– das Publikum bog sich vor Lachen.  

Merken Sie sich schon heute die weiteren Termine vor. 
Diese wären 23.09. / 14.10. / 11.11. / 9.12.

DJANGO ASÜL „OFFENES VISIER“
Freitag, 30. September 2022 
Beginn: 20 Uhr | Einlass 19 Uhr
OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 | Neufahrn
Karten: 24,- € | AK 26,- €

Ganz ohne Scheuklappen und 
toten Winkel, sondern mit 
Weitblick und einer gehörigen 
Portion purer Gaudi präsentiert 
Django Asül sein aktuelles Pro-
gramm ,,Offenes Visier“. Ein 
Power-Programm für Jederfrau 
und Jedermann, unheimlich 
amüsant und unterhaltsam.

Der türkische Kabarettist mit dem unverkennbar niederbay-
rischen Dialekt ist mehrfacher Gewinner von Jury- und Publi-
kumspreisen. Sein Programm ist ebenso bissig wie intelligent 
und somit Pfl icht für alle Kabarettfreunde. 
 

HEINRICH DEL CORE „GLÜCK G´HABT!“
Samstag, 22. Oktober 2022
Beginn 20 Uhr | Einlass ab 19 Uhr
OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 | Neufahrn
Karten: € 29,- (AK € 31,-)

Der halbe Restitaliener versteht es mit 
seiner sympathischen, schwäbischen 
Leichtigkeit die Alltagsituationen so 
detailgetreu wiederzugeben, vereint 
dabei Dolce Vita und schwäbische 
Tugenden in Perfektion miteinan-
der, dass das Publikum sofort in sei-
nem Bann gezogen wird und seinem 
Charme nicht auskommt. 
Weitere Informationen unter 
www.heinrich-delcore.de

MONDSCHEINKINO
IM EV. PFARRGARTEN 
Mi., 10. August - Sa., 13. August
Beginn ist jeweils um 21:30 Uhr; Einlass ab 21 Uhr 

In lauen Sommernächten 
unterm Sternenhimmel und 
bei Mondscheinkino pur er-
leben – ein Genuss für Film-
liebhaber. Vom 10. - 13. Au-
gust gibt es am Lutherweg 
im evangelischen Pfarrgar-

ten (Eingang über den Marktplatz) Neufahrns 1. Open-Air-
Kino mit großer Leinwand. 

Der Sitzplatz kostet € 5,- | Loungesessel € 10,-. 
Das genaue Programm entnehmen Sie jeweils der Tages-
presse bzw. unseren Kinofl yern. (Änderungen vorbehalten). 
Foto: Tanja Knieler 
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28.7. – Donnerstag

Mieterberatung 
Mieterverein Neufahrn-Eching
17-19 Uhr | Grünecker Str. 2c
nur nach vorh. Anm.

GRÜNER Treff des OV Neufahrn 
Bündnis 90 / Die Grünen 
20 Uhr | Grieche am Freizeitpark 
Vor dem Treffen kann ab 18.30 Uhr 
an einem kleinen Minigolfturnier in 
der Minigolfanlage am Freizeitpark 
teilgenommen werden. 

11.8. – Donnerstag

Mieterberatung 
Mieterverein Neufahrn-Eching
17-19 Uhr | Grünecker Str. 2c
nur nach vorh. Anm.

15.8. – Montag

Fischerfest
10 Uhr | Moosmühle | Eintritt frei 

25.8. – Donnerstag

Mieterberatung 
Mieterverein Neufahrn-Eching
17-19 Uhr | Grünecker Str. 2c
nur nach vorh. Anm.

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Aktionsgemeinschaft der Neufahrner Verein – Flohmarkt

So., 7.+21.8. | 9-15 Uhr | Volksfestplatz am Galgenbachweg
Einlass / Aufbau ab 8 Uhr möglich
Anm. bei Josef Adler, Tel. 0174-4058793 (keine Standreservierung). 
Der Verkauf von Neuware ist nicht zugelassen.

ADFC 

Feierabendtouren: 20 – 30 km Rundkurs
Ohne Anmeldung u. kostenlos
Neufahrn:	dienstags 	 Start 18 Uhr am VHS-Pavillon, Rathausplatz
Eching: 	 donnerstags	 Start 18 Uhr vor dem Bürgerhaus

Tourenportal: https://touren-termine.de oder Tel.: 015770477025
Auch Nichtmitglieder herzlichst willkommen

Alpenverein Neufahrn / Eching

www.dav-münchen-oberland.de/eching-neufahrn

·	Zäunlkopf (1746m) - Karwendel | Samstag, 30.7. | Abfahrt: 6.00 Uhr, 
Bhf.-Parkplatz Neufahrn | Rundtour über Oberbrunnalm, Rückweg 
durch die Gleirschklamm, Einkehr in der Scharnitzer Alm | Gehzeit: 7 
Std, 11 km, ca. 1000 Hm, 17 km, gute Kondition und Trittsicherheit sind 
erforderlich | Tourenbegleitung: Gilbert Höng, Tel. 016010203110

·	Sportklettern in der Steinlingwand | So. 7.8. | Mindestens Ein-
seillängen – Schwierigkeit 4+ bis 7+ | TB: Wolfgang Schweiger, Tel. 
01728244979 | Abfahrt: und weitere Einzelheiten bei der Tourenbe-
sprechung am Do., 4.8.

·	Rundweg zum Römerkastell Castr Vetoniana – Lkrs. Eichstätt: Eine 
beeindruckende Tour ab Altmühl Brücke in Walting | So. 14.8. | Abf. 
7.30 Uhr, Bhf.-Parkplatz Neufahrn | Gehzeit: 5 Std, 17 km, unschwer | 
TB: Bernd Baunach, Tel. 08165-98550

·	Radltour nach Moosburg | Mo. 15.8. | Abf. 9.00 Uhr, Bhf.-Parkplatz 
Neufahrn | Wir radeln entlang der Isar ganz ohne Höhenmeter, aber 
trotzdem sportlich, ca. 31 km einfach. In Moosburg wird Mittagspause 
eingelegt, bei der Heimfahrt ist eine Kaffee-Pause in Freising geplant. 
Die Rückfahrt kann mit der S-Bahn abgekürzt werden.TB: Theo Wigl, 
Tel. 0171 8124 230

·	Gatschkopf (2945m) und Parseierspitze (3036m) + Übernachtung 
auf der Augsburger Hütte (2289m) | Sa.+So., 27.-28.8. |  Abf. 7.00 
Uhr, Bhf.-Parkplatz Neufahrn | Gehzeit: 4 Std, ca. 1000 Hm, Gatschkopf, 
+ Parseierspitze Aufstieg 1100 Hm, Abstieg gesamt 6 Std.| 17 km, gute 
Kondition und Trittsicherheit sind erforderlich, sehr anspruchsvoll | TB: 
Herbert Mim, Tel. 08165-5803

Kinderdisco – mit Spaß auspowern

Freitag 29.7. | Samstag 6.8. / 13.8. / 20.8. / 10.9.
18-18:45 Uhr | Mühlsee, Beach-Volleyball-Feld
Nur bei trockenem Wetter
Die Kids erwartet fetzige Musik, Tanz und jede Menge Spaß! Gute Lau-
ne ist garantiert! Veranstalter: CSU OV Neufahrn

Altenclub Neufahrn

Treffen immer mittwochs um 13.30 Uhr im Franziskussaal.	
27.07. 	 Spielenachmittag 
03.08. 	 Altennachmittag 
10.08. 	 Sitzgymnastik
17.08. 	 Spielenachmittag – 13.00 Uhr (!) 
24.08. 	 Spielenachmittag
31.08. 	 Ausflug – Ziel + Uhrzeit wird rechtzeitig bekanntgegeben

Treffen der MS-Gruppe Neufahrn 

Di., 9.8. | 18 Uhr | Gasthof Maisberger, Neufahrn
Die Neufahrner MS-Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat. Was 
wir machen: gemütlich abendessen, ratschen und die Zeit vergessen. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Komm einfach vorbei oder melde 
dich unter 0173 87 00 902 (Josef Schwarzwälder).
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Festprogramm am und im neuen Gemeinschaftshaus 
Fürholzen mit historischer Ausstellung an allen Tagen

Freitag, 12. August 2022
18.00 Uhr Dor� est und Erö� nung der Ausstellung

Samstag, 13. August 2022
14.00 Uhr Nachmittagscafé
 Kinderprogramm 

Hüpfburg, Kinderschminken, Kinderolympiade, kreative Bastelecke
 Kindertöpfern mit der Töpferwelt Handkraft
19.00 Uhr Filmvorführung „Als der Luftkrieg in unsere Heimat kam“
 Eintritt frei

Sonntag, 14. August 2022
10.00 Uhr Festgottesdienst
12.00 Uhr Mittagstisch und Grußworte
13.30 Uhr Vortrag „Fürholzen im Frühmittelalter“
14.30 Uhr Nachmittagscafé
19.30 Uhr Bayerischer „Hoagascht“ von und mit Schorsch Rupp 

und seinen Musikanten
 Eintritt 12,- €, Einlass 18.00 Uhr

Eintrittskarten können beim Fürholzer Dämmerschoppen 
 oder beim Ortssprecher erworben werden

Veranstalter: Dorfgemeinschaft Fürholzen · Kontakt: Ortssprecher Rainer Bachmeier, 0173 / 350 76 96

12. - 14.08.2022

Furihulci
FÜRHOLZEN

1250
JahreJahre
Fürholzen

25-jähriges Vereinsjubiläum Partnerschaftsverein Neufahrn - Gardolo

Fr., 29.7. – So., 31.07. | St. Franziskuskirche/Franziskussaal
Freitag, 29.07. 	 ab 18:00 Uhr Feierstunde im St. Franziskussaal
Samstag, 30.07.	 wenn das Bürgerfest stattfindet nehmen wir teil, 
		  falls nicht alternativ Vereinsfest
Sonntag, 31.07.	 gemeinsamer Festgottesdienst mit dem Pfarrer aus 
Gardolo, im Anschluss Festzug: Verlauf des Festzuges von der St. Fran-
ziskuskirche bis zum Bahnhofsplatz. Begleitet von einer Musikkapelle und 
den Fahnenabordnungen von Neufahrner Vereinen. Am Bahnhofsplatz 
Salut-, Böllerschießen des Schützenverein Kleeblatt

Veranstaltung: GRÜNER Treff des OV Neufahrn 

Termin: Donnerstag, der 28. Juli 2022, 20 Uhr 
Ort: Grieche am Freizeitpark | Veranstalter: Bündnis 90 / Die Grünen 
Gemütliches Zusammensein und Diskutieren mit den Mitgliedern des Orts-
vereines von Bündnis 90/Die Grünen und Bürgermeister Franz Heilmeier. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
Vor dem Treffen kann ab 18.30 Uhr an einem kleinen Minigolfturnier in der 
Minigolfanlage am Freizeitpark teilgenommen werden. 

Annahme-Stopp bei der Neufahrner Kleiderkammer

Die Regale, Kleiderständer und Lager haben ihre Aufnahmekapazität er-
reicht. Deshalb wird ab jetzt keine Bekleidung mehr angenommen, diese 
Regelung gilt bis zum Beginn des neuen Schuljahres. „Ab Donnerstag, 
den 15. September, nehmen wir sehr gerne wieder Bekleidung an, dann 
allerdings keine Sommerware mehr, sondern Herbst- und Wintersachen“, 
erklärt Beate Frommhold-Buhl, Sprecherin der Kleiderkammer.  
Angenommen werden aber nach wie vor Fahrräder und Hausrat wie 
zum Beispiel Töpfe, Pfannen, Schüsseln oder Besteck.  
Die Neufahrner Kleiderkammer befindet sich am Lohweg 25 im Erdge-
schoss und ist immer donnerstags von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bibliothek

Marktplatz 21 | Neufahrn | Tel. 08165 9751-600 | bib.neufahrn@mnet – online.de 
www.bib.neufahrn.de | www.facebook.com/gemeindebibliothekneufahrn
Mo, Do u. Fr 14 - 19 Uhr | Di geschl. | Mi, Do 10 - 12:30  Uhr | Mi 15 - 20 Uhr

Ran an die Bücher! - Sommerferien-Leseclub 2021 
für die Klassen 1-5 | Mo., 25.7. - Mo., 12.9.
Der Sommerferien-Leseclub der Gemeindebiblio-
thek Neufahrn geht in eine neue Runde. Bis 12.9. 
heißt es für alle Schüler:innen der 1. – 5. Klassen: 
Lesen was geht, malen und gewinnen. 

Dazu steht wieder eine große Auswahl aktueller und 
attraktiver Bücher ausschließlich für die teilnehmenden 

Kinder zur Verfügung. Alle anderen Bibliotheksbesucher dürfen die Bü-
cher zwar bewundern, aber nicht mit nach Hause nehmen. Kinder, die 
gerne beim großen Sommerleseabenteuer dabei sein wollen, können sich 
kostenlos in der Gemeindebibliothek anmelden und erhalten neben einer 
Clubkarte ein Sommerjournal mit viel Platz zum Schreiben und Malen. Die 
große Abschlussparty mit Preisverleihung und vielen Überraschungen fin-
det am Samstag, 24. September statt.

Ein Bibliotheksausweis für jede Schultüte  
In ein paar Wochen ist es soweit: Ihr Kind kommt in die Schule! Wie wäre 
es zum Schulbeginn einen Bibliotheksausweis zu verschenken? 
Dazu können Eltern in der Zeit vom 01.08 – 12.09.22 ihre ABC Schützen 
in der Bibliothek kostenlos anmelden und die Bibliothekskarte gleich mit-
nehmen und als Überraschung in die Schultüte packen.
Damit wird Ihrem Kind die Möglichkeit geboten, die Welt des Lesens zu 
erforschen und festzustellen, dass Lesen Spaß macht. Warum ist das wich-
tig? Gerade in diesem Alter bildet das Lesen eine wesentliche Grundlage 
für die Sprachentwicklung, den Wortschatz und das Ausdrucksvermögen 
der Kinder. Warum also noch zögern?
Der Bibliotheksausweis ist kostenlos, Lesen aber unbezahlbar!

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Fahrräder gesucht!
Die Neufahrner Kleiderkammer sucht dringend 

verkehrssichere Fahrräder und Roller für Groß und 
Klein, sowohl für Geflüchtete, aber auch für alle an-
deren Kunden und Kundinnen der Kleiderkammer.

Abgabe immer donnerstags 
zwischen 16 und 18 Uhr in der Kleiderkammer, 

Lohweg 25, Neufahrn 

1250 Jahre Ortschaft Fürholzen  
Festwochenende vom 12.-14. August

Die Ortschaft Fürholzen wird 1250 Jahre alt und das wollen wir ein we-
nig feiern. Daher haben sich die Fürholzer Ortsverereine - Burschenver-
ein, Bürgerforum, Freiwillige Feuerwehr Fürholzen und der Madlverein 
„Wuide Herzen“ unterstützt vom Pfarrgemeinderat Fürholzen und dem 
Ortsprecher Rainer Bachmeier - zusammen getan, um ein Festprogramm 
zum Geburtstag der Ortschaft zu organisieren.
An allen Festtagen kann die historische Ausstellung im Obergeschoss 
des Gemeinschaftshaues besucht werden. Umfassendes Archivmaterial, 
Bilder und Geschichten sowie orginalgetreue Nachbauten des alten Für-
holzer Ortskernes können besichtigt werden.
Natürlich findet an allen Tagen eine Bewirtung mit warmen und kalten 
Speisen durch die Ortsvereine statt.
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Geschichtenzeit auf dem Marktplatz
Während der Sommerferien erwartet alle daheimgebliebenen Kinder eine 
kleine Vorlese-Oase auf dem Marktplatz. 
Auf gemütlichen Sitzsäcken und Liegestühlen kann jeden Donnerstag ab 
15 Uhr bei freiem Eintritt abenteuerlichen und lustigen Geschichten ge-
lauscht werden. Los geht es bei trockenem Wetter am 4.  August. 

Bibliotheksausweis auf Reisen
Ob man Urlaub im eigenen Land macht oder aber in fernen Ländern, 
der Bibliotheksausweis gehört für viele Bibliotheksbenutzer mittlerweile 
ins Reisegepäck. Denn für Bibliotheksbenutzer ist der Zugriff auf aktuel-
le E-Books, auf Zeitungen und Zeitschriften oder E-Hörbücher über die 
Neufahrner Onleihe netBIB24 in der Ferne möglich. Den passenden-
eBook-Reader gibt es ebenfalls in der Bibliothek zum Ausleihen. Neben 
dem bekannten Tolino gibt es ganz neu in der Gemeindebibliothek, das 
PocketBook InkPad Color! Dieser eReader hat ein Farbdisplay und viele 
weitere Annehmlichkeiten zu bieten. 

In diesem Jahr starten wir zusätzlich eine große Verlosung: 
Wohin reisen unsere Bibliotheksausweise in diesem Sommer? Eine span-
nende Frage! Also Bibliotheksausweis vor einem landestypischen Hin-
tergrund positionieren Kamera zücken und das Bild bis zum 30.09. an  
bibliothek@neufahrn.de schicken oder gerne persönlich vorbeibringen. 

vhs Neufahrn

Bahnhofstr. 32 | 85375 Neufahrn | Tel.: 08165 9751260
office@vhs – neufahrn.de | www.vhs – neufahrn.de
Mo bis Do 8 – 12 Uhr | Fr 9 – 11 Uhr | Mi 17 – 19 Uhr 

28.7. – Donnerstag	 YogaGym für Männer. Sommerkurs
		  20-21 Uhr, Gesundheitsraum am Marktplatz 2

3.8. – 	Mittwoch	 Sanftes Yoga auf d. Seebühne. Yogastunde im Freien
		  7.30-8.30 Uhr, Seebühne am Sportpark, Hallbergmoos

14.8. – Sonntag	 Jugend-Outdoor-Camp am Starnberger See bis 20.8. 	
	 Für Kinder und Jugendliche von 8 - 17 Jahren

		  17 Uhr, Zeltwiese, Jugendherberge Possenhofen  
	 am Starnberger See

23.8. – Dienstag	 Sommerkurs: Töpfern mit der Drehscheibe
		  18.30-21.30 Uhr, Fürholzen, Hetzenhauser Str. 9a

Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.vhs-neufahrn.de, 
office@vhs-neufahrn.de oder Tel. 08165 7361.

Hotel-Gasthof Maisberger
Bahnhofstr. 54 • 85375 Neufahrn
Tel.: 08165-99900 • Fax: 08165-999090
e-Mail: info@hotel-maisberger.de
www.hotel-maisberger.desuperior

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Maisberger
und Team mit den Kleeblatt Schützen

Wir suchen Dich! Wir suchen Dich! (m/w/d)(m/w/d)

Azubis im HotelfachAzubis im Hotelfach
FrühstücksdameFrühstücksdame
HousekeepingHousekeeping

 Italienische Spezialitäten
 Bayerische Spezialitäten
 Fränkische Spezialitäten
 Burgenländische Spezialitäten
 Musik: 
 Samstag und Sonntag abend: „Mia san Mia“
 Sonntag ab 11 Uhr: Weißwurstessen mit
    „Schotterblosn“

Großes 
Wein- & Sommerfest
Sa., 30.7. von 16-24 Uhr  
So., 31.7. von 11-21 Uhr 

Josef-Zauser-Weg 4b, Neufahrn, 08165-65588
Gerne können Sie Ihren nächsten Termin

online buchen auf: www.za-drbruckbauer.de

Liebe Patienten,
unsere Praxis ist vom

16.08. - 02.09. geschlossen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne

und erholsame Ferienzeit!

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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AUS DEM RATHAUS
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

vor genau 50 Jahren fand die Sommerolympiade in München statt. Damit verbunden 
war für unsere Gemeinde der S-Bahnanschluss, der dem sowieso schon rasanten Wachs-
tum in unserer Region noch einen zusätzlichen Schub verliehen hat. Viele Menschen 
sind in dieser Zeit hierhergezogen und heimisch geworden. Unser Neufahrn ist eine 
attraktive Gemeinde in der Metropolregion München und damit Teil eines beständigen 
Veränderungsprozesses. 

Um weiterhin eine gute Entwicklung zu fördern und den vielfältigen Anforderungen 
gerecht zu werden, hat sich der Gemeinderat interfraktionell mit wesentlichen Zukunfts-

fragen für unsere Kommune auseinandergesetzt. Dabei wurden zentrale Themenfelder gesammelt und Leitziele 
formuliert, begleitet vom Hallbergmooser Altbürgermeister Klaus Stallmeister, der dies bereits vor mehreren 
Jahren in unserer Nachbargemeinde angestoßen und umgesetzt hat. In der Sitzung am 25.07. ist die Verabschie-
dung dieser Leitziele durch den Gemeinderat vorgesehen.

Dem schließt sich als nächster Schritt ein öffentliches Beteiligungsangebot an! Sie als Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen, Ihre Ideen und Vorschläge einzubringen. Vom 01. bis 30. September 
können Sie sich über eine digitale Plattform aktiv am Prozess beteiligen. Wir werden Sie im August sowohl digital 
wie auch analog zur Beteiligung noch näher informieren und einladen. Die guten Erfahrungen mit dem Bürger-
haushalt machen mich zuversichtlich, dass auch hier viele mitmachen werden. 

In einem Bürgerworkshop am 12. November werden die Ergebnisse der digitalen Ideensammlung dann vorge-
stellt und diskutiert. Sowohl bei der digitalen Bürgerbeteiligung wie auch beim Workshop-Tag unterstützt uns 
fachlich ein externes Moderationsbüro, das Stadtentwicklungsbüro Planwerk.

Ziel ist, Ende dieses Jahres oder Anfang nächsten Jahres das gesamte Ergebnis als Gemeindeleitbild durch den 
Gemeinderat mittels einer abschließenden Beschlussfassung in Kraft zu setzen. Dieses Leitbild soll in regelmäßi-
gen Abständen, am besten zu Beginn einer neuen Wahlperiode des Gemeinderats, evaluiert und fortgeschrieben 
werden.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

OFFENES ATELIER EIN VOLLER ERFOLG

Einen Kunstgenuss besonderer Art boten 17 in Gemeindegebiet Neufahrn ansässige Künstler und Künstle-
rinnen der Bevölkerung: im Rahmen der Offenen Ateliertage luden sie am Wochenende des 9. und 10. Juli 
wieder Kunstinteressierte in ihre Gärten und Ateliers ein.
Die Besucher konnten an den jeweiligen Orten den Kunstschaffenden ganz entspannt und authentisch bei ihrer 
kreativen Arbeit über die Schulter schauen und vorhandene Werke bestaunen. Ganz nebenbei lernte man die 
Künstler:innen, die Arbeitstechniken sowie Arbeitsräume und -materialien kennen.Die Resonanz  war durchwegs 
positiv, und sowohl Küstler:innen wir auch Besucher:innen war die Freude und Begeisterung am  Kunstwochen-
ende anzumerken. 
Eva-Maria Bischof-Kaupp hat zusammen mit anderen Künstlerinnen in vhs-Gesundheitsraum ausgestellt: „Es war 
eine gelungene Ausstellung und hat sehr viel Spaß gemacht. Die Besucher waren sehr interessiert an unseren 
Arbeiten.“ Daria Lepkova nutzte das gute Wetter und wandelte den Marktplatz vor dem Aufgang zum vhs-
Gesundheitsraum kurzerhand zu ihrer Ausstellungsfläche um. Im vhs-Gesundheitsraum stellten auch noch Ines 
Seidel, Margit Kübrich und Mitglieder des ‚Der Farbklecks‘ aus.
Im Atelier und Garten von Petra Schmitt in Mintraching konnte man Objekte aus Beton, Speckstein, Porenbe-
ton, zu bewundern, die am Wochenende der Ateliertage fertig waren oder entstanden sind. Hartmut Hattler 
berichtete, dass er teilweise bis zu 10 Besucher gleichzeitig hatte, die sich an seinen Aquarellen aus Neufahrn 
und Umgebung erfreuten. Im Atelier von Brigitte Hoppstock konnten man eine beindruckende Reise durch drei 
Jahrzehnte künstlerischen Schaffens antreten, illustriert von der Künstlerin selbst. 
Ganz viel Kunst gab es auch in den Offenen Ateliers von Amelie Asshauer, Miriam DaSilva, Dr. Annelie Herz, 
Günther Göpfert, Elfriede Kirschner, Andreas Sames, Ingrid Schöfer und Manuela Seibel zu betrachten. Viele der 
genannten Künstler:innen waren schon an den Offenen Ateliertagen der Vorjahre beteiligt.  
Das Offene Atelier Neufahrn fand heuer bereits zum 
vierten Mal statt. Ursprünglich ins Leben gerufen 
wurde die Veranstaltung im Jahr 2017. Corona-be-
dingt gab es dann eine Zwangspause in den letzten 
beiden Jahren. Umso mehr freuten sich die teilneh-
menden Kunstschaffenden sowie die veranstaltende 
Gemeinde Neufahrn, dass es 2022 endlich wieder zu 
einer erfolgreichen Neuauflage.  

Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale	 08165 9751 0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	  8.00 – 12.00 Uhr
Di.	 14.00 – 16.00 Uhr
Do.	 15.00 – 18.00 Uhr

1. Bürgermeister
Franz Heilmeier	 9751 101

Abteilungen
Zentrale Dienste 
u. Generationen 	 9751 110
Personal u. Ordnung	 9751 120
Finanzen	 9751 161
Planen u. Bauen	 9751 211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20� 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8� 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21� 9751 600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8� 4019

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32	 9751260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20� 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag	 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag	 09:00 – 13:00 Uhr

Giftmobil 2022
Problemmüll-Entsorgung über das 
Giftmobil am Wertstoffhof:

Dienstag 10.10. (10.00 – 12.00 Uhr)

Hinweis 
auf Online Terminvereinbarung:
Für die Vorsprache empfehlen wir 
einen Termin zu vereinbaren, um 
unnötige Wartezeiten zu vermeiden 
- Terminvereinbarung am besten 
und einfachsten über unser Online-
Terminportal 
https://wb-gemeinde-neufahrn. 
qmatic.cloud/qmaticwebbooking/#/ 

Daria Lepkovas Kunst auf dem 
Marktplatz (Foto Seidel)
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BEKANNTMACHUNG

Steuertermin 15. August 2022	

Die Gemeinde Neufahrn weist darauf hin, dass folgende Steuern und Ge-
bühren fällig werden:

Grundsteuer A und B:
Jahresbeträge 	 unter 15 Euro 	 zum 15.08.2022
Jahresbeträge 	 von 15 – 30 Euro 	 je zur Hälfte zum 15.08.2022
Jahresbeträge 	 über 30 Euro 	 zu je einem Viertel zum 15.08.2022

Gewerbesteuervorauszahlung gem. § 19 Abs. 1 GewStG
Beträge sind aus dem letzten Gewerbesteuerbescheid ersichtlich

Müllabfuhrgebühren 3. Rate 2022

VON NEUFAHRN NACH HALLBERGMOOS MIT DER BUSLINIE 692

Seit dem letztjährigen Fahrplanwechsel verkehrt die Buslinie 692 auf einer 
geänderten Linienführung von Neufahrn nach Hallbergmoos. 
Abwechselnd wird das Ziel Hallbergmoos von der Buslinie 692 über die Nor-
droute (Galgenbachweg mit Freizeitpark, Mintraching und das Gewerbegebiet 
am Römerweg) bzw. über die Südroute (Bahnhofstraße, Friedhof und Min-
traching) bedient. Somit besteht nach Hallbergmoos auch eine direkte Ver-
bindung mit kurzen Fahrtzeiten. Vom Neufahrner S-Bahnhof zum S-Bahnhof 
in Hallbergmoos mit Anbindung an die S8 beträgt die Fahrtzeit lediglich 12 
Minuten. Auch die Fahrtzeit vom S-Bahnhof Neufahrn zum Gewerbegebiet am 
Römerweg beträgt nur 10 Minuten.
Dabei fahren die Busse von Montag bis Freitag ab 6 Uhr bis 24 Uhr alle 20 
Minuten, wobei an den Haltestellen der Nord- und Südroute jeweils ein 40-Mi-
nuten-Takt gilt. An den Wochenenden und an Feiertagen verkehrt die Buslinie 
692 im 60-Minuten-Takt von 8:40 Uhr bis 23.40 Uhr.
Für eine Busfahrt innerhalb des Gemeindegebiets (z. B. Neufahrn S-Bahnhof 
nach Mintraching) ist nur eine Kurzstrecke (aktuell 1,80 Euro) zu bezahlen bzw. 
ein Streifen zu entwerten.

ÄNDERUNG DER MÜLLABFUHR – MARIÄ HIMMELFAHRT

Die übliche Leerung vom:	 erfolgt am:
Montag	 15.08.2022	 Dienstag	 16.08.2022
Dienstag	 16.08.2022	 Mittwoch	 17.08.2022
Mittwoch	 17.08.2022	 Donnerstag	 18.08.2022
Donnerstag	 18.08.2022	 Freitag	 19.08.2022
Freitag	 19.08.2022	 Samstag	 20.08.2022

EHESCHLIESSUNGEN 
16.07.2022	 Florian Gerald Breitenfeld & Franziska Rubner
14.07.2022	 David Friedrich & Katharina-Maria Schöppl 
08.07.2022	 Werner Ernst & Christine Kühbander
13.06.2022	 Ralf Herbert Schwung & Renate Adelheid Fischer

GEBURTEN 
Derek Altenrieder 
Eltern: Regina Eva-Maria und Michael Altenrieder 
Henry Lê Anh Tuân Dreusicke 
Eltern: Ngọc Bùi Ánh und Moritz Dreusicke 
Sophia Kindermann 
Eltern: Isabelle und Daniel Kindermann 
Doris Rac 
Eltern: Andrea und Ivan Rac  
Sami Ugurlu 
Eltern: Anna und Gencer Ugurlu

STERBEFÄLLE
Klara Kreszenz Bernhardt
Robert Biel
Cemile Çiçek
Luise Emilie Eisenreich
Betty Hanna Gleiter
August Hippele
Erich Herbert Hübsch
Matthäus Rattenberger
Reinhold Strübl
Johann Wernthaler
Sieglinde Wimmer
Werner Raimund Wittmann

Gebäudereinigung

Hausmeisterservice

Fensterreinigung

Teppichreinigung

Bauendreinigung

Robert Königbauer

Georg-Stegschuster-Str. 18
85375 Neufahrn b. Freising

Tel. 0172 / 10 83 80 8

info@königbauer-gebäudereinigung.de
www.königbauer-gebäudereinigung.de

Kanalbau
Untere Hauptstraße 7
85376 Massenhausen

• Abbruch
• Tiefbau
• Entwässerung

Telefon:    0 81 65 / 82 44
Handy:  Michael  0157 / 38 81 60 57
   Otto   0157 / 73 30 00 09
E-Mail:     info@otto-zech.de www.otto-zech.de

www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08161 – 9762486

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran
PROBLEMFÄLLUNGEN
WURZELSTOCKFRÄSUNG
BAUMPFLEGE
GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –
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RATHAUS-Umweltseite

Gemeinde Neufahrn Umweltamt; Tel.: 08165 / 9751-212; Fax: / -290; E-Mail: umwelt@neufahrn.de

Saatgutbibliothek in der
Gemeindebibliothek Neufahrn - AGENDA 2030
Die Gemeindebibliothek Neufahrn will mit Unterstützung aller Bürger:innen eine Saatgut-Bibliothek aufbauen.

Wer hat Lust, die Gemeindebibliothek Neufahrn beim Aufbau einer Saatgut-Bibliothek zu unterstützen?

Die Gemeindebibliothek Neufahrn verfolgt im Rahmen der AGENDA 2030 die Umsetzung der 17 Ziele für 

nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen. Eines ihrer Projekte dabei ist der Aufbau einer Saatgutbibliothek.

Was ist eine Saatgutbibliothek? 
Immer mehr Bibliotheken bauen sogenannte Saatgutbibliotheken auf. Damit unterstützen sie den Erhalt von samenfestem und 
gentechnikfreiem Saatgut, fördern somit die Pfl anzenvielfalt und helfen auch dabei Saatgut ansonsten nicht mehr verfügbarer 

Sorten zu sichern. Gleichzeitig fördern sie dabei auch die Artenvielfalt von Insekten.

Kann man Saatgut wirklich verleihen?  -  JA!  -  Und wie funktioniert das? 
In einer Saatgutbibliothek kann man sortenreines Saatgut „ausleihen“, zum Beispiel von Blumen oder Gemüsesorten. 

Dabei wird das Saatgut kostenlos zur Verfügung gestellt. Zuhause pfl anzt man das Saatgut ein. Bei der Ernte sollen dann Samen 
gesammelt, getrocknet und wieder zurück in die Bibliothek gebracht werden. Dieses Saatgut kann dann wiederum von anderen 

Nutzer:innen „ausgeliehen“, angebaut und somit weiter verbreitet und erhalten werden.

Deshalb sind zum Aufbau der Saatgutbibliothek die Bürger:innen aufgerufen, Saatgut von eigenen gesunden Pfl anzen 
und alter Sorten - ob Nutz- oder Blühpfl anze - zu spenden. Das Saatgut sollte samenfest sein, damit es vermehrt werden kann. 

Hobbygärtner:innen können sich dann im nächsten Frühling in der Gemeindebibliothek Saatgut 
zum eigenen Anbau „ausleihen“. 

Die Samen sollten hierzu gut getrocknet sein, dunkel aufbewahrt und in Tütchen mit der Pfl anzenart
 ggf. Sorte, sowie Aussaat- und Erntezeitpunkt beschriftet sein. Faltvorlagen für Tütchen bekommen 

Sie kostenlos in der Gemeindebibliothek oder als Download auf der 
Homepage der Gemeindebibliothek Neufahrn.

www.bib.neufahrn.de

Die Saatguttütchen können in der Gemeindebibliothek 
während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Bibliotheksteam 
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Verabschiedung 1. Nachtragshaushalt 2022

Die Verabschiedung des 1. Nachtragshaushalts war erforderlich, um 
die Finanzierung eines Grunderwerbs sicherzustellen, der ursprüng-
lich für das Finanzplanungsjahr 2023 vorgesehen war. Da es hierzu 
keinen Diskussionsbedarf gab, stimmte der Gemeinderat dem Nach-
tragshaushalt einstimmig zu.

Nachhaltiges Bauen

In ihrem Schreiben vom 28.03.2022 hatte die Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen die Förderung des nachhaltigen Bauens beantragt und 
dazu mehrere konkrete Maßnahmen vorgeschlagen. Teil 1 des An-
trags war die Mitgliedschaft in der Deutschen Gesellschaft für nach-
haltiges Bauen (DGNB). Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 1.320 
Euro. Die Punkte 2 bis 6 umfassten verschiedene Maßnahmen, Prü-
fungs- und Bewertungsvorschläge.
Christian Meidinger (Grüne) erklärte noch einmal den Grund des An-
trags, nämlich, „dass über die Hälfte des Bruttoabfalls durch Bauwirt-
schaft entsteht“. So sollte u.a. ein Maßnahmenkatalog erstellt und 
die Planung eines Neubaus anhand eines Punktesystems bewertet 
werden. Da man jedoch noch auf keine Erfahrungen zurückgreifen 
kann, sollte der Antrag vorerst an die Verwaltung zur Prüfung der 
einzelnen Punkte gestellt werden. 
Das Gremium war sich einig, dass nachhaltiges Bauen auf jeden Fall 
sinnvoll sei. Dennoch gab es zu diesem Antrag viele Fragen und auch 
verschiedene Bedenken. Burghard Rübenthal (CSU) befürchtete, dass 
bereits durch die Mitgliedschaft in der DGNB Folgekosten absehbar 
sind, z.B. wenn Beratungen bzw. Zertifizierungen erforderlich sind. 
Beate Frommhold-Buhl (SPD) äußerte ihre Sorge, dass ein Prüfantrag 
an die Verwaltung bereits so viel Aufwand verursachen könnte, dass 
die Entscheidung am Ende nur so lauten kann, das Ganze zu akzep-
tieren. Außerdem stellte sie die Frage, ob bereits für die Prüfung des 
Maßnahmenkatalogs eine zusätzliche Kraft eingestellt werden muss. 

Maximilian Heumann schlug vor, den Prüfungsantrag auch auf die 
Frage der Mitgliedschaft in der DGNB auszudehnen: „Bringt uns das 
was, wenn wir da jetzt schon beitreten?“ Und Norbert Manhart (FW) 
hatte Zweifel hinsichtlich der Mitgliedschaft, da seines Wissens dort 
erst nur wenige Orte Mitglieder sind, „und das sind Großstädte“.

Frank Bandle (Grüne) erläuterte eingehend die Vorteile der Mitglied-
schaft, da seiner Meinung nach dort geballtes Fachwissen abgerufen 
werden kann, das sonst nirgendwo in dieser Dichte vorhanden ist. 
Dieser Meinung war auch Michael Schöfer, Leiter des Bauamts, „die 
Mitgliedschaft bietet ein großes Potential an Information“.
Die Prüfung der Inhalte des Antrags hält Schöfer jedoch auf jeden 
Fall für sinnvoll, weil sich die Verwaltung dadurch eingehend mit der 
Thematik auseinandersetzen muss. Eine Personalaufstockung bereits 
für den Prüfungsantrag ist seiner Meinung nach nicht erforderlich, 
„das können wir mit dem jetzigen Personalstand leisten“. 

Der Antrag wurde aufgeteilt: Die Abstimmung über die Mitglied-
schaft wurde mit 19 : 7 Stimmen entschieden. Der Antrag an die 
Verwaltung, die weiteren vorgeschlagenen Punkte (u.a. Maßnahmen-
katalog) zu prüfen, wurde mit 24 : 2 Stimmen verabschiedet.

Fragen aus dem Gremium

- Manuela Auinger (SPD) wies auf die zunehmende Anzahl von
Stand Up-Paddlern hin, die im Mühlsee die Schwimmer gefährden.

- Silke Rößler (CSU) schlug vor, die Aktion „nette Toilette“ wieder
aufleben zu lassen, da sie häufig Anfragen nach mehr Anlaufstel-
len, insbes. am Marktplatz erhält.

- Christian Meidinger (Grüne) fragte nach, ob es möglich sei, in der
Dorfstraße in Mintraching einen Smiley (grün/rot) als Geschwindig-
keits-Hinweis aufzustellen.

Bürgermeister Franz Heilmeier sagte zu, diese Fragen an die zustän-
digen Abteilungen weiterzuleiten. 

GEMEINDERAT 

SITZUNG VOM 27. JUNI 2022 berichtet von Maria Schultz

++ Verabschiedung 1. Nachtragshaushalt 2022 ++ Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur 
 Förderung des nachhaltigen Bauens ++ Fragen aus dem Gremium ++ 

Friedhelm Kassner
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ

Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen
Tel.: 08165 / 9 83 14 · Fax: 08165 / 9 83 16
kassner@friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

• Maler- und Lackierfachbetrieb
• Individuelle Raumgestaltung
• Feine Mal- und Lackiertechniken
• Bodenbeläge- und Teppichverlegung
• Fassaden- und Spezialgerüstbau
•  Umweltfreundliche Fassaden -

reinigungssysteme

•  Betoninstandsetzung, Beton-
sanierung, Betonschutz

•  Industrie/Boden-
beschichtungen

•  Fachverarbeiter für 
Wärmedämm-Verbundsysteme

•  Individuelle Farbentwürfe zur 
Fassadengestaltung

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:
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Vorstand Heimat- und Geschichtsverein Neufahrn e.V.:

1. Vorsitzender 	 Ernest Lang
2. Vorsitzender 	 Dr. Stefan Mokry
Schriftführerin 	 Erika Hinterberger
Schatzmeisterin 	 Maria Eckl
Beisitzer: 	 Renate Singer, Harald Printz, Markus Funke
Kassenprüfer: 	 Rudi Lengl, Helmut Hinterberger, 
		  Jürgen Reinartz 

Die Vorstandswahl, die 
am 5. Juli bei der dies-
jährigen Mitgliederver-

sammlung des Heimat- und 
Geschichtsvereins anstand, 
dauerte nicht lange, da sich 
fast alle bisherigen Vorstands-
mitglieder zur Wiederwahl ge-
stellt hatten und einstimmig 
gewählt wurden. Lediglich Ma-
ria Eckl ist neu im Vorstand, da 
Marianne Rudzki nicht mehr als 
Schatzmeisterin zur Verfügung 
stand. Das Vorstands-Team be-
steht damit aus Ernest Lang (1. 
Vorstand), Dr. Stefan Mokry (2. 
Vorstand), Erika Hinterberger 
(Schriftführerin) und Maria Eckl 
(Schatzmeisterin). Beisitzer sind 
Renate Singer, Harald Printz 
und Markus Funke, die Kasse 
prüfen Rudi Lengl, Helmut Hin-
terberger und Jürgen Reinartz.

Auch wenn in den vergan-
genen Jahren die Pandemie 
das Vereinsleben stark einge-
schränkt hat, so konnten Vor-
stand und Schriftführerin den-
noch einiges berichten: Sehr 
gut besucht war am 26. April 
2022 der Vortragsabend von 
Prof. Rudolf Staudigl „Welt-
karriere eines Neufahrners“. 
Ebenfalls großes Interesse 
fand der Vortrag von Karl-
Heinz Zenker am 17. Mai 2022 
über „Die Elendsmärsche ins 
KZ“. Auch die traditionellen 

Veranstaltungen Krippenweg 
und Adventssingen konnten, 
wenn auch teilweise in abge-
änderter Form, 2021 wieder 
angeboten werden.

Wichtige neue Erkenntnisse zur 
Ortsgeschichte brachten die 
Ausgrabungen am ehemaligen 
Pfarrhof, wo entweder ein gro-
ßes Gehöft oder eine Siedlung 
mit mehr als einem Dutzend 
Grubenhäusern ausgegraben 
wurde, außerdem wurden dort 
sieben fast vollständig erhalte-
ne Skelette aus dem Frühmit-
telalter gefunden.  

Für Herbst und Winter gibt es 
bereits drei feste Termine: Am 
6. September werden Lorenz 
und Alfons Hecher aus Giggen-
hausen bzw. Mintraching zu 
einem Zeitzeugengespräch zur 
Verfügung stehen. Die beiden 
Brüder nahmen vor 50 Jahren 
als Ringer an den Olympischen 
Spielen in München teil.
Am Kirchweihsonntag, 16. Ok-
tober, findet wieder eine Füh-
rung in der Wilgefortis-Kirche 
statt und am 15. November 
wird die Kreisarchäologin Delia 
Hurka über die archäologischen 
Funde am alten Pfarrhof, am 
Mesnerhaus und bei der Pflüg-
ler Baustelle informieren.
Im Winter 2022/2023 wird es 
voraussichtlich einen Vortrags-

abend zu den Aufzeichnungen 
von Pfarrer Prämer (Fürholzen) 
aus den Jahren 1719 bis 1752 
geben. Interessant dabei ist vor 
allem das heimische Brauch-
tum jener Zeit und die Beset-
zung und Plünderung unserer 
Gegend durch Panduren und 
österreichische Soldateska im 
österreichischen Erbfolgekrieg.

Den offiziellen Vereinsinformati-
onen folgte ein sehr aufschluss-
reicher Vortrag von Ernest Lang. 
Dabei ging es vor allem um die 
Sanierung des Mesnerhauses. 
Anhand zahlreicher Fotos zeig-
te er die einzelnen Schritte, 
beginnend mit dem äußeren 
und inneren Zustand, als der 
Heimatverein anfing, sich um 
das Mesnerhaus zu kümmern, 
bis zum jetzigen Stand. Mitt-
lerweile sind die Zeichen der 
unterschiedlichen Nutzung ver-
schwunden und die ursprüng-
lichen Gewölbe bzw. Decken 
weitgehend wiederhergestellt 

oder neugestaltet. Dass das 
Mesnerhaus mitten in den 
Friedhof hineingebaut wurde, 
hatte sich herausgestellt, als un-
ter dem Haus rund 150 Gräber 
gefunden wurden, viele davon 
mit kompletten Skeletten. Viele 
von ihnen wurden inzwischen 
unter dem Kreuz auf dem Alten 
Friedhof bestattet und haben 
damit – hoffentlich – ihre ewi-
ge Ruhe gefunden. Es beste-
hen gute Aussichten, dass die 
Sanierungsmaßnahmen vor-
aussichtlich 2023 beendet sein 
werden.

Auch Bürgermeister Franz Heil-
meier konnte dies bestätigen. Er 
hatte zudem die erfreuliche 
Nachricht, dass die Stelle der Ge-
meindearchivarin, die nach dem 
Weggang von Martina Paringer 
verwaiste war, ab 1. Oktober wie-
der besetzt sein wird. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
Foto: NE

Mesnerhaus und Skelettfunde 

Heimat- und Geschichtsverein Neufahrn e.V. hält  
Neufahrns Geschichte lebendig 

Erste Arbeiten im einstigen Schulsaal des Mesnerhauses So sieht der ehemalige Saurerkeller heute aus



Detaillierte Infos über die Nachbarschaftshilfe Neufahrn, 
alle Angebote und Termine, gibt es im Internet unter 
www. http://www.nbh-neufahrn.de  

Jetzt Ihre Förderung sichern.

Mit einem ausführlichen 
Jahresbericht informier-
te Martina Bock über 

die Aktivitäten der NBH im Jahr 
2021. Der Verein hat derzeit 200 
Voll- und elf Fördermitglieder. 
Großen Zulauf haben vor allem 
die verschiedenen Betreuungs-
angebote. Dazu gehören die 
beiden Großtagespflegestellen 
Lohzwergerl unten/oben, auch 
der Kinderpark verzeichnet eine 
große Nachfrage, hier gibt es 
derzeit sogar eine Warteliste. 

Bereits im Oktober 2021 stand 
im Tagesmütterprojekt kein ein-
ziger freier Pflegeplatz mehr zur 
Verfügung, deshalb wird derzeit 
dringend nach neuen Tages-
müttern gesucht. Die Kinderbe-
treuung im Tagesmütterprojekt 
verschiebt sich zunehmend in 
öffentliche Räume. So hat eine 
der Tagesmütter einen Laden 
am Marktplatz angemietet, um 
dort die neue Großtagespflege 
Marktzwergerl zu eröffnen. Hier-
für wird noch eine zweite Tages-
mutter gesucht. Während der 
Corona-Pandemie war wegen 
der zeitweisen Schließung die 
Betreuung durch Tagesmütter 
zwar problematisch, ab Februar 
2021 wurde der Regelbetrieb 
wieder aufgenommen. 
Seit rund 21 Jahren ist der Kin-

derpark fester Bestandteil des 
Vereins, nun konnte er in die 
Räume der ehemaligen Kinder-
krippe im Erdgeschoss umzie-
hen. Im Kinderpark ist der Ein-
tritt auch während des Jahres 
möglich. Seit April 2022 gibt es 
hier auch eine Betreuung von 
ukrainischen Kindern zwischen 
drei und sechs Jahren.
Das Thema Ukraine-Flüchtlings-
helfe hat auch zu einem Vernet-
zungstreffen geführt, das seit 
März jeweils am Montag von 

14.30 bis 17 Uhr im Mehrzweck-
raum stattfindet. Diese regel-
mäßigen Treffen sollen die Be-
gegnung mit anderen Familien 
ermöglichen und die Integration 
vor Ort fördern.

Die Second Hand Basare wer-
den nach wie vor gut angenom-
men. Seit zwölf Jahren bestens 
etabliert ist der Basar für Kinder-
sachen, wo viele Teile für 1 Euro 
pro Stück abgegeben werden. 
Beliebt ist auch der Bücherba-
sar, hier können Kinder- und 
Kochbücher kiloweise (2 Euro/
kg) erworben werden. 
Wie es mit den Basaren „Al-
les was rollt“ und „Alles was 
rutscht“ weitergehen wird, ist 
derzeit noch nicht klar, da die 
Kleiderkammer ihre Räumlich-
keiten dafür in Zukunft nicht 
mehr zur Verfügung stellen 
kann. Derzeit wird nach ande-
ren Möglichkeiten gesucht, Vor-
schläge sind willkommen. 

Ab Juli 2022 wird es einmal im 
Monat am Donnerstagvormittag 
eine Baby-Sprechstunde der Ko-
ordinierenden Kinderschutzstelle 
(KoKi) des Amtes für Jugend und 
Familie geben. 
Jeweils dienstags ab 9.30 Uhr tref-
fen sich Mütter/Väter mit Klein-
kindern in einer Spielgruppe im 
Mehrzweckraum. Die Neufahrner 
Hebamme Claudia Söllner bietet 
dort donnerstags von 17.30 bis 
19.30 Uhr Geburtsvorbereitungs-
kurse an. Rückbildungskurse, Ba-
bymassage, Geburtsvorbereitung 
und Baby-Eltern-Kurse durch Frau 
Vogel-Rhode ergänzen das um-
fangreiche Angebot der NBH. 
Die NBH Neufahrn bewirbt sich 
außerdem um die Einrichtung ei-
nes Familienstützpunktes. Auf-
grund der vielen niederschwelli-
gen Angebote für junge Familien 
wäre dies eine gute Ergänzung 
des Programms. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Viele Angebote – große Nachfrage 
Mitgliederversammlung der Nachbarschaftshilfe Neufahrn e.V. am 24. Juni

Ein gut gelauntes Vorstands-Team: (v.li.) Rosemarie Weber, Martina Bock, 
Sabine Neubert und Henrike Hinrichs (nicht im Bild: Birgit Köpf)
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Ein festlicher Tag und mit 
Sicherheit für die meisten 
der wichtigste Tag im ge-

samten Schulleben: die Abitur-
feier Am 24. Juni war es dann 
auch für die Absolvia 2022 so 
weit. Aufgeregt kamen die Ab-
solventinnen und Absolventen 
in Begleitung von Eltern, Groß-
eltern und Freunden in die Aula 
des OMG, strahlend, glücklich, 
festlich gekleidet. Viele lobende 
und ermutigende Worte wur-
den ihnen an diesem Tag mit 
auf den weiteren Lebensweg 
gegeben. So erinnerte der stell-
vertretende Landrat Robert Wä-
ger daran, dass das bestandene 
Abitur einen „großen Strauß an 
Möglichkeiten“ bietet. Er riet, 
die berufliche Zukunft nicht nur 
in einem Studium zu sehen, son-
dern auch andere Möglichkei-
ten in Erwägung zu ziehen und 
nannte als Beispiele Tätigkeiten 
im sozialen Bereich, in Verwal-
tung oder in einer staatlichen 
Institution. „Bleiben Sie mutig“, 
rief er den jungen Menschen zu, 
„informieren Sie sich und reden 
Sie mit“, dies auch im Hinblick 
darauf, dass viele im nächsten 
Jahr zum ersten Mal an einer 
großen Wahl teilnehmen dürfen.

„Mit dem Abitur 2022 beenden 
Sie die Schule in einer beson-
deren Zeit“, sagte Bürgermeis-
ter Franz Heilmeier in seiner 
beeindruckenden Ansprache 
und meinte damit Corona-
Pandemie und Ukraine-Krieg. 
In diesem Zusammenhang erin-
nerte er an das Friedensprojekt 
im März und sprach den Schü-
lerinnen und Schülern seinen 
Respekt für ihre Solidarität aus. 
In Bezug auf Oskar Maria Graf, 
den Namensgeber des Neu-
fahrner Gymnasiums, ermu-
tigte er die jungen Menschen, 
Mut, den eigenen Wert und die 
eigenen Begabungen einzuset-
zen: „Werden Sie keine Kopie, 
sondern ein Original.“

Dr. Stephan Bäumel, seit diesem 
Schuljahr Leiter des OMG, ließ 
sich in seiner Rede auf das dies-
jährige Abi-Motto ein: „A Bier 
– wenigstens hat die Maß 1,0“ 
und begab sich auf einen hei-
teren Exkurs in die Vielfalt von 
Biersorten, Zahlen, Wörtern und 
ihren Bedeutungen. Sein Rat für 
die Absolventinnen und Absol-
venten: „Scheut euch nicht, im 
Leben genau hinzuschauen!“ 
Dass heuer mit 2,2 der beste 

Abidurchschnitt aller Zeiten er-
reicht wurde, darauf dürfen sei-
ner Ansicht nach alle stolz sein, 
ganz besonders, dass dreizehn 
Mal der Notendurchschnitt un-
ter 1,5 und zweimal sogar bei 
1,0 lag, womit bewiesen ist, dass 
nicht nur die Abi-Maß 1,0 hat.

Keine Abifeier ohne Abirede! 
Kurz und prägnant und von viel 
Beifall belohnt verteilte Nicholas 
Wilke ironisch/kritische Seiten-
hiebe an manche Lehrkräfte, 
sparte jedoch andererseits auch 
nicht mit Lob und Dank. Für ihn 
bestand kein Zweifel daran, dass 
mit dem bayerischen Abitur ein 
ganz besonderer Schulabschluss 
erreicht wurde, „vor dem der 
Plebs niederknien sollte.“ Sein 
Fazit: In diesem Jahr gab es 
nicht nur den besten Abiturno-
tendurchschnitt in der Geschich-
te des OMG, sondern dieser 
Jahrgang ist auch der bestausse-
hendste aller Zeiten. Also: „Seid 
stolz auf euch!“

Nach allen Reden, Rückblicken 
und guten Wünschen für die 
Zukunft kam endlich der Teil des 
Programms, auf den bestimmt 
alle mit klopfendem Herzen ge-

wartet hatten, der persönliche 
Walk of Fame. Mit einem Foto 
aus der Kindheit auf der Lein-
wand, der persönlichen Lieb-
lingsmusik aus dem Lautspre-
cher, im Licht des Scheinwerfers 
und begleitet vom Beifall der 
Gäste genoss jede und jeder 
sichtlich den Weg auf dem roten 
Teppich nach vorne, wo Zeugnis, 
Erinnerungsgeschenk des OMG-
Fördervereins, Buchprämien und 
Gutscheine für besondere Leis-
tungen überreicht wurden. Ein 
Foto mit dem Schulleiter gehör-
te zum Ritual der Zeugnisverlei-
hung und der eine oder andere 
junge Mann konnte sich in sei-
ner Freude nicht zurückhalten 
und legte gar dem überraschten 
Direktor kameradschaftlich den 
Arm um die Schultern.

Die Abiturfeierband sorgte für 
die musikalische Umrahmung der 
Feier und es bleibt zu hoffen, 
dass der Titel des ersten Stücks 
„I’ve had the time of my life“ vie-
le positive Erinnerungen an die 
Schuljahre weckte, die am Abend 
mit dem großen Abiball dann 
endgültig zu Ende gingen.  

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Absolvia 2022 – alles bestens! 
Gelungene Abiturfeier im OMG 

Stolz und glücklich – die Absolvia 2022 
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VR-Bank Ismaning Hallbergmoos 
Neufahrn eG spendet 7.500 Euro 
für Geflüchtete aus der Ukraine 
Spendenübergabe an örtliche Organisationen 

„Der Krieg in der Ukraine 
macht uns fassungslos 
und traurig. Unsere 

Gedanken sind bei den Men-
schen in der Ukraine, die unsere 
Unterstützung brauchen und 
wir wollen diese Gedanken vor 
Ort in die Tat umsetzen“, so Dr. 
Matthias Dambach, Vorstand 
der VR-Bank Ismaning Hallberg-
moos Neufahrn eG. „Wir, die 
VR-Bank Ismaning Hallberg-
moos Neufahrn eG unterstüt-
zen die engagierten Organisati-
onen in den Städten und 

Gemeinden in unserem Ge-
schäftsgebiet, die sich um die 
aus der Ukraine geflüchteten 
Menschen kümmern“. Mit einer 
Spende aus dem Reinertrag des 
Gewinnsparens in Höhe von 
7.500 Euro können damit kon-
krete Maßnahmen, wie Baby- 
und Kleinkindausstattungen, 
Schul- und Arbeitsmaterial zum 
Deutschlernen und weitere 
Hilfsmaßnahmen für die Ukrai-
nerinnen und Ukrainer, die aus 
ihrer Heimat flüchten mussten, 
finanziert werden.  

Zehn neue Wanderbücher 
sind wieder bereit für ihre 
Tour durch das Neufahrner 

Gemeindegebiet, diesmal ist Le-
sestoff für die Erwachsenen dran. 
Ausgesucht wurden zum Beispiel 
Krimis von Sebastian Fitzek und 
Joy Fleming, ein München-Krimi 
von Su Turhan und ein histori-
scher Roman aus der Zeit Tho-
mas Cromwells.
Vor 14 Jahren wurde diese SPD-
Aktion mit dem Motto „Das Hal-
ten von Büchern in Regalen ist 
nicht artgerecht – Freiheit für 
unsere Bücher“, ins Leben geru-
fen und über 300 Bücher wurden 
bereits ausgesetzt. Alle, die auf-

merksam in der Gemeinde un-
terwegs sind, können „freigelas-
sene“ Bücher entdecken. Wer 
mag, darf dieses Buch mit nach 
Hause nehmen und lesen. Im In-
nenteil findet man ein Etikett, 
auf dem man einen Kommentar 
zum Buch abgeben kann. Wer 
das Buch gelesen hat, sollte es 
wieder frei lassen. Die „Neufahr-
ner Wanderbücher“ lehnen sich 
an das in bereits 132 Ländern 
etablierte Bookcrossing an, das 
im Jahr 2001 ins Leben gerufen 
wurde. Fast 14 Millionen Bücher 
wurden schon „ausgewildert“.   

Artikel: NE

v.l.n.r.: oben: Nicola Gerhardt (Garching), Dr. Dietmar Gruchmann 
(Garching), Martina Wilkowski (Hallbergmoos), Christoph Redl 
(Garching), Beate Frommhold-Buhl (Neufahrn); unten: Martina Schweiger 
(Unterföhring), Ilse Geier (Unterföhring), Irmgard Ismair (Ismaning)  

–PR-Anzeige–

Die SPD Neufahrn lässt wieder 
Wanderbücher frei
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Im Vorstand der Oldtimer-
freunde Giggenhausen-Schai-
denhausen e.V. stehen auch 

im 13. Jahr seines Bestehens 
die Zeichen auf Kontinuität. 
Bei den Neuwahlen blieben 
alle Vorstände am Steuer oder 
auch auf dem Beifahrersitz, um 
die gemeinsame Arbeit der 
Führungsriege einmal mit ei-
nem naheliegenden Vergleich 
zu veranschaulichen. „Ober-
Oldtimer“ Meier, der Ende des 
Jahres 82 Jahre alt wird, ist 
glücklicherweise ebenso wenig 
amtsmüde wie Kassier Anton 
Siegl, die zu den Männern der 
ersten Stunde zählen. Weiter-
hin unterstützt werden sie von 
2. Vorsitzendem Fritz Nischwitz, 
2. Kassier Monika Baunach, 1. 
Schriftführerin Cornelia Orlick, 

2. Schriftführerin Sabine Rathje- 
Meier, 1. Organisator Simon 
Mair und Stellvertreter Franz 
Hierhager. Komplettiert wird 
die Führungsriege von den drei 
Beisitzern Bernd Baunach, Jo-
hann Graf und Jürgen Orlick. 
Sie alle bekamen bei der von 
Stellvertretendem Neufahrner 
Bürgermeister Josef Eschl-
wech und Vereinsmitglied Hans 
Mayer routiniert per Akklama-
tion durchgeführten Wahl von 
den 42 anwesenden Oldtimer-
freunden ein einstimmiges Ver-
trauensvotum. Ihrem Posten 
als Kassenprüfer treu bleiben 
Michael Polz und Hans Depner. 
Als offizieller Vertreter der Ge-
meinde sicherte Eschlwech den 
Oldtimerfreunden zu, dass die 
politische Gemeinde den Orts-

vereinen auch in schwierigen 
Zeiten „immer positiv gegen-
überstehen“ werde und lobte 
den Oldtimerverein für sein En-
gagement im Hinblick darauf, 
„Altes zu bewahren, um die 
Gegenwart zu verstehen“. 

In seinem Rechenschaftsbericht 
zeigte Meier auf, dass der Ver-
ein seine Aktivitäten trotz der 
Pandemie nicht völlig einge-
stellt hatte. Zu erwähnen waren 
in 2021 Ausfahrten an den 
Pullinger See bei einer Rund-
fahrt mit 13 Fahrzeugen und 
das Kartoffelfest in Mintra-
ching. Auch der Rückblick auf 
das laufende Vereinsjahr und 
die Vorschau auf die kommen-
den Monate zeigen, dass die 
Räder alter Bulldogs und Old-

mobile nicht stillstehen. Neben 
ihren vierrädrigen Schätzen lie-
ben die Vereinsmitglieder aber 
durchaus auch die Geselligkeit 
und Gemeinschaft, wie das 
kürzlich stattgefundene Som-
merfest wieder eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt hat. Nicht 
ohne Grund geht die Mitglie-
derzahl – trotz Corona und 
auch einiger Sterbefälle – nach 
oben und ist aktuell auf 181 
Mitglieder angewachsen. Be-
reits im Jahreskalender eintra-
gen können sich die Vereinsmit-
glieder einige Fixtermine, 
nämlich das Oldtimertreffen am 
21. August, den Kirchweih-Aus-
flug am 17.10. und die Weih-
nachtsfeier am 26.11.   

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.  

Die Jahreshauptversamm-
lung des Ortsverband 
von Bündnis 90/DIE Grü-

nen wurde am 30. Juni 2022 im 
Gasthof Maisberger in Neufahrn 
abgehalten. Dabei griff der 
Landtagsabgeordnete der Grü-
nen Johannes Becher das aktu-
elle Thema der Kostenexplosion 
und des Zeitverzugs beim Bau 
der zweiten S-Bahn-Stammstre-
cke in München auf. Hier hat-
ten die Grünen rechtzeitig vor 
einem Fiasko gewarnt, das sich 
jetzt bewahrheitet. Die Staatsre-
gierung hielt aber unbelehrbar 
an der 2.Stammstrecke fest. Die 
Steuergelder der Bürger hätte 
man lieber in viele kleinere Pro-
jekte zur besseren Vernetzung 
des öffentlichen Verkehrs inves-
tieren sollen, z.B. den Ausbau 

des Süd- und Nordringes. So 
wären im Gegensatz zum Mam-
mutprojekt 2.Stammstrecke 
schnelle und spürbare Verbesse-
rungen für die Bürger erreichbar 
und finanzierbar gewesen. Auch 
beim Thema Flughafen und Ent-
wicklung der Flugzahlen zeigt 
sich der Realitätsbezug der Grü-
nen. Schon lange fordern sie ein 
endgültiges Aus für die 3.Start-

bahn. Der Bau der 3.Startbahn 
ist energie- und klimapolitisch 
aus der Zeit gefallen.
Bürgermeister Franz Heilmeier 
betonte, dass sich immer mehr 
herausstellt, dass Grüne Politik 
zukunftsorientiert ist. Sie erkenne 
die wirklichen Probleme und bie-
te realistische Lösungswege an. 
Die Zusammenarbeit zwischen 
Fraktion der Grünen im Gemein-

derat und dem Grünen Ortsver-
band verlaufe sehr gut und ist ab-
solut zukunfts- und zielorientiert. 
Nach einem Grußwort aus dem 
Kreisverband berichtete die 
Fraktionssprecherin der Fraktion 
der Grünen im Kreistag Claudia 
Bosse. Die Fraktion ist mit 15 
Mitgliedern, davon 3 aus Neu-
fahrn, die zweitstärkste Fraktion 
im Kreistag und prägt somit die 
Politik des Landkreises maßgeb-
lich bei Energiewende, Klima-
schutz, Mobilität, bezahlbarem 
Wohnraum und den vielen sons-
tigen Themen mit.
Bei den Neuwahlen des Ortsver-
bandes wurden die Mitglieder 
Vorstandes erwartungsgemäß im 
Amt bestätigt.  

Artikel und Foto: NE

Kein Stillstand trotz Pandemie 

Oldtimerfreunde bestätigen ihre bewährte Vereinsführung 

Zukunftsorientierte und realistische GRÜNE Politik auf allen Ebenen

Die neue, bewährte Vereinsleitung. 
v.l.: Cornelia Orlick (Schriftführerin), 
Fritz Nischwitz (2. Vorsitzender), 
Richard Meier (1. Vorstand), 
Anton Siegl (Kassier), Simon Mair 
(1. Organisator) mit 2. Bürgermeister 
Josef Eschlwech 



Katholische Landjugend Neufahrn 

Endlich brennt es wieder

„Am Samstag, den 25. 
Juni findet endlich wie-
der unser traditionelles 

Johannisfeuer statt“, mit dieser 
Meldung kündigte die Katholi-
sche Neufahrner Landjugend die 
Veranstaltung am Galgenbach-
weiher an. Aus diesen Wörtern 
ging die Vorfreude der Veran-
stalter hervor. Und so war es kein 
Wunder, dass die Motivation und 
das Engagement bei allen Betei-
ligten dementsprechend groß 
ausfiel. Der Musikverein Sankt 
Andreas aus Eching spielte auf 
und sorgte für beste bayrische 
Stimmung.
Ab dem Vormittag wurden an-
hängerweise Brennmaterial – zu-
meist in Form von Paletten – an-
geliefert. Auch die Essens- und 
Getränke-Stände sowie die un-
zähligen Biertischgarnituren fan-
den ihren Platz am See. Auf die 
Sicherheit legten die Verantwort-
lichen – wie immer – sehr viel 
Wert und meterlange Absperr-
bänder sicherten den Bereich der 
Feuerstelle und mehrere dicke 
Wasserschläuche lagen bereit.
Bei herrlichem Sommerwetter 
strömten ab 18 Uhr eine große 
Menge Besucher an den Gal-
genbachweiher und nahmen an 
den Biertischen Platz. Für zünf-
tige Musi sorgte die sechzehn-
köpfige Kapelle Sankt Andreas 
aus Eching. Es wurde ein Fest 
für Jung und Alt. 
An den Verpflegungsstationen 
gab es nur kurze Wartezeiten. 
Überhaupt hatte die Landjugend 
Neufahrn alles im Griff und die 

Veranstaltung war bestens or-
ganisiert. Sofia Schuhbauer aus 
dem Organisationsteam: „Wir 
waren mit dem Ablauf und auch 
mit der Besucheranzahl sehr zu-
frieden, wir haben mit weniger 
gerechnet, hatten aber kein Pro-
blem, alle zu bewirten.“  
Kurz vor 19.30 Uhr züngelten 
die ersten Flammen auf. Sofort 
galt das ganze Augenmerk aller 
Anwesenden dem langsam grö-
ßer werdenden Feuer. Die me-
terhohen Flammen erzeugten 
eine beachtliche Hitze, die man 
noch in einiger Entfernung spür-
te. Feuerwehr-Helfer sorgten mit 
den Wasserschläuchen, dass das 
Feuer und die Hitze nicht auf 
die angrenzenden Bäume Über-
sprang.
Insgesamt ein sehr gelungenes 
Fest, bei dem die Gäste voll auf 
ihre Kosten kamen und die zirka 
30 freiwilligen Helfer der Katho-
lischen Landjugend Neufahrn 
eine großartige Arbeit leisten. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Die Katholischen Landjugend Neufahrn  hat sich sehr gefreut, nach so 
langer Zeit endlich wieder ein Johannisfeuer auszurichten und dann auch 
noch mit vollem Erfolg.
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Endlich wieder gemeinsam singen 
Patroziniums-Konzert der Chor-
gemeinschaft Massenhausen - 
Giggenhausen 

Nach den Einschränkun-
gen durch die lange 
Corona-Pause fand an-

lässlich des Patroziniums der 
Pfarrkirche Massenhausen am 
3. Juli ein Konzert statt, das 
gemeinsam mit einem Strei-
chensemble und Instrumental-
solisten gestaltet wurde und 
endlich alle Chormitglieder 
wieder vereinte. 

Die Chorgemeinschaft war 
allerdings während der Pan-
demiepause nicht untätig ge-
wesen. Mit ihrem Leiter Ma-
ximilian Nockmann übten die 
Chormitglieder in kleinen En-
sembles. Durch die intensive 
Probenarbeit konnten sie ihren 
Standard nicht nur aufrechter-
halten, sondern sogar noch 
verbessern.

Wie gut der Chor derzeit ist, 
zeigte sich an diesem Abend. 
Konzentriert und punktgenau 
bei den Einsätzen brachten 
die Sängerinnen und Sänger 
die verschiedenen Stücke zu 
Gehör, darunter sehr stim-
mungsvoll das „Ave verum cor-
pus“ von W.A. Mozart und der 
Choral „Jesus bleibet meine 
Freude“ von Johann Sebastian 
Bach, außerdem zwei Versionen 
des „Salve Regina“, eine von 
Johann Valentin Rathgeber und 
die zweite von Karl Kempter. 

Begonnen hat dieses kleine, 
aber feine Konzert mit einem 
Prelude von Marc-Antoine 
Charpentier. Falls jemand die-
se Melodie vertraut vorkam, 
brauchte dies nicht zu ver-
wundern, sind doch Teile aus 
diesem Stück als Eurovisions-
Melodie bekannt geworden. 
Die Sonate in G-Dur von G.F. 
Händel spielten Franziska 
Pflügler (Querflöte), Martin 
Matos-Mendoza (Cello) und Si-
mon Müller (Spinett). Letzterer 
glänzte zudem als Solist an der 
Orgel mit der Sonate F-Dur 
von Carl Philipp Emanuel Bach.

Chor- und Instrumentalstücke 
wechselten sich ab. Zwischen 
den einzelnen Abschnitten 
des Konzerts las Pfarrer Artur 
Wagner geistliche Impulse, 
die, auch wenn sie sich nicht 
„so besonders fromm anhör-
ten“, wie er sagte, doch viel 
damit zu tun hatten, wie der 
Umgang der Menschen mitei-
nander und mit sich selbst ge-
lingen kann.

Das Publikum war sehr ange-
tan von diesem gelungenen 
Konzertabend und belohnte 
die Künstler mit ausdauern-
dem Beifall.  

Für Sie berichtete Maria Schultz.  

Endlich wieder gemeinsam singen: Konzert der Chorgemeinschaft 
Massenhausen – Giggenhausen 
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Wie bereits im vergan-
genen Jahr, so fand 
auch heuer die Mit-

gliederversammlung am 26. 
Juni wieder im Schatten der 
Kastanienbäume im Biergar-
ten der TSV-Gaststätte statt. 
Vorstand Frank Bandle führte 
entspannt und zügig durch die 
Tagesordnung, Vorstands-Team 
und Abteilungen informierten 
die Gäste über alles Wichtige 
und Interessante.

Aus dem Vorstandsbericht
Der TSV Neufahrn hat derzeit 
1637 Mitglieder. Diese Zahl setzt 
sich zusammen aus 595 Erwach-
senen (ab 18 J.), 145 Jugendli-
chen (14 bis 17 J.) und 897 Kin-
dern (bis 13 Jahre). 
Die Corona-Pandemie hat der 
Verein gut und vor allem ohne 
finanzielle Einbußen überstan-
den, mittlerweile läuft alles wie 
gewohnt, die meisten Abteilun-
gen trainieren wieder in norma-
ler Stärke. Inzwischen sind auch 
rund 50 ukrainische Mitglieder 
zum Verein gestoßen, eine ukrai-
nische Übungsleiterin hat bereits 
Übungs-Stunden übernommen. 
Die neu eingeführte Sparte 
„Kindersport“ wird außeror-
dentlich gut angenommen. In-
zwischen gibt es eine Warteliste 

mit 150 (!) Kindern. Anmeldun-
gen und Anfragen dazu sind nur 
über die Geschäftsstelle bei Ge-
raldine Bresolin möglich (Mail: 
kindersport@tsv-neufahrn.de).

Hallenerweiterung
Ein wichtiger Tagesordnungs-
punkt betraf den geplanten 
Hallenanbau. Aufgrund der ak-
tuellen Situation, d.h. der massi-
ven Kostensteigerung, war es im 
Frühjahr nötig, die Planung vor-
erst einzustellen bzw. einen neu-
en Ansatz zu finden. Der neue 
Plan sieht nun eine etwas abge-
speckte Form vor (kein Turm) und 
Holzbaufirmen wurden ange-
fragt, die Hallen bzw. Gebäude 
als Generalunternehmen schlüs-
selfertig bauen.
Inzwischen gibt es das Ange-
bot eines Holzbauers über die 
Erstellung des Anbaus in einer 
Kombination aus Fixkosten und 
möglichen Eigenleistungen beim 
Innenausbau, ein flexibles Bau-
konzept in nachhaltiger Holzbau-
weise. Anfragen und Gespräche 
mit verschiedenen Banken erga-
ben unterschiedliche Finanzie-
rungsmodelle, von denen ins-
besondere eines der Freisinger 
Bank für den Verein realisierbar 
wäre. Weitere Optionen werden 
derzeit noch geprüft. 

„Helfende Hände“ 
Gesucht wird ein Helferpool für 
Arbeiten im Innen- bzw. Außen-
bereich (Minigolfplatz, Beach-
plätze, Tennisplätze, Außenan-
lagen). Möchte jemand (über 
14 Jahre) gerne mal mit dem 
Aufsitz-Rasenmäher herumkur-
ven, so hat er/sie gute Chancen. 
Jochen Fink benötigt Unterstüt-
zung für verschiedene kleinere 
Arbeiten in der Halle. Vor allem 
beim geplanten Anbau wird viel 
auf Eigenleistung gesetzt.
Demnächst wird eine Liste her-
ausgegeben, in die sich jede/r 
Arbeitswillige eintragen kann.

Neue Werbepartner
Das große Plakat an der Südseite 
der TSV-Halle, das dort seit der 
100-Jahr-Feier hängt, wird dem-
nächst nicht mehr zu sehen sein, 
stattdessen ein 500 qm großes 
Fassadenbanner der Fahrschule 
JAM, von der auch zwei Banner 
in der Halle, eines im Biergarten 
und eines am Beachhandballplatz 
aufgehängt werden. Für alle TSV-
Mitglieder, die einen Führerschein 
bei JAM machen wollen, gibt es 
einen Gutschein über 50 Euro.
Ein weiterer neuer Werbepartner 
ist Allianz Winklhofer, der Flug-
hafen München bleibt weiterhin 
dabei.

E-Tankstelle
Wer mit seinem Auto an der 
Steckdose „tanken“ möchte, 
kann dies ab sofort auch beim 
TSV erledigen. Seit Mai ist eine 
Ladestation mit zwei Lade-
punkten in Betrieb, die von der 
Bürger Energiegenossenschaft 
Freising (BEG) eingerichtet und 
angeschlossen wurden. Laden 
ist möglich mit einer Ladekarte 
der gängigen Elektromobili-
tätsanbieter oder mit der BEG-
Ladenetzkarte für alle Bürgerla-
destationen im Landkreis. Zwei 
gekennzeichnete Parkplätze 
stehen an der Ladestation zur 
Verfügung und dürfen nur zum 
Laden benützt werden.

FSJ
Auch in diesem Jahr bietet der 
TSV wieder die Möglichkeit, ein 
Freiwilliges Soziales Jahr abzu-
leisten. Eine Stelle ist derzeit 
noch frei.

Nachdem keine Anträge einge-
gangen waren, konnte Vorstand 
Frank Bandle die Versammlung 
schließen und dem gemütlichen 
Beisammensein stand nichts 
mehr im Wege. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Explodierende Kosten fordern neue Planung für den Hallenanbau 
Mitgliederversammlung im schattigen Biergarten

Ein Vorstands-Team, 
das sich gut versteht: 
(v.li.) Herbert Mim, Birgit 
Bandle, Jochen Fink, Frank 
Bandle, Christian Kallinger 
und Thomas Gehrke



Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag 11:30 - 14:30 und 18:00 - 23:30 Uhr
warme Küche bis 22:30 Uhr - Montag Ruhetag

WIR HABEN WIEDER GEÖFFNET
UND FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
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Strom tanken beim TSV 
Erste öffentliche Ladestation  
in Neufahrn geht in Betrieb

Die erste Bürger-Ladestation in Neufahrn geht in Betrieb: (v.li.) Werner 
Hillebrand-Hansen (BEG), Thomas Gehrke, Frank Bandle (TSV) und 
Andreas Henze (BEG)

Vier Monate nach Vertrags-
unterzeichnung und nach 
nur einem Monat Bauzeit 

konnte beim TSV Neufahrn nun 
die erste von vier geplanten 
Bürger-Ladestationen der BEG 
(Bürger Energie Genossenschaft 
Freisinger Land) in Neufahrn of-
fiziell in Betrieb gehen. Zwei La-
depunkte ermöglichen an sieben 
Tagen in der Woche rund um 
die Uhr das Aufladen für Elek-
troautos und Plug-in-Hybride. 
Der Strom wird im Landkreis mit 
Wind und Sonne erzeugt. 

Das Laden kann mit einer Lade-
karte der gängigen Elektromobi-
litätsanbieter gestartet werden. 
Auch die BEG bietet eine Lade-
netzkarte für alle Bürgerladesta-
tionen im Landkreis für kosten-
günstiges Laden an, mit der die 
kWh derzeit 38,9 ct kostet, dabei 

fällt kein monatlicher Grundpreis 
an. Die Abrechnung erfolgt in 
beiden Fällen im Nachhinein je 
nach Verbrauch. 

Die Installationskosten der La-
destation lagen bei 11.400 Euro, 
wovon 8.700 Euro vom Bundes-
Verkehrsministerium gefördert 
werden. Die Investitionskosten 
werden von der BEG getragen, 
für den TSV Neufahrn als Mit-
glied der BEG entstanden keine 
Kosten. 

Wer an der TSV-Halle parken 
möchte sollte unbedingt beach-
ten, dass die beiden gekenn-
zeichneten Parkplätze vor den 
Ladepunkten ausschließlich Elek-
trofahrzeugen beim Laden vor-
behalten sind. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de
 Find us on facebook!

Lothar Lenzing (Schatzmeister von 2003 bis 2015 und Träger der 
CSU Ehrennadel in Silber) ist ein Mann mit Ecken und Kanten – 
ein Mann, der immer Stärke gezeigt hat. Seit 45 Jahren Mitglied 
im OV, hat er sein Wissen viele Jahre aktiv und zum Wohle des 
Ortsverbands eingebracht und steht dem jeweiligen Vorstand 
stets gerne mit Rat und Tat zur Seite. Immer hilfsbereit und zur Stelle, 
wenn er gebraucht wird – so kennt man ihn. 

Wir wünschen Lothar Lenzing 
noch viele glückliche und 
gesunde Jahre im Kreise 
seiner Lieben.

CSU-Ortsverband gratuliert 
Ehrenmitglied Lothar Lenzing 

zu seinem 85. Geburtstag!






Resi Lenzing, Bürgermeister Franz Heilmeier, Jubilar Lothar 
Lenzing, CSU-Gemeinderat Christian Nadler (v.l.)

Sie finden uns auch auf facebook!

www.neufahrner-echo.de
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HSG Freising-Neufahrn – Handball 

Aufstieg in zweithöchste Spielklasse

Großartiges Ergebnis  bei der Tang Soo Do EM 2022

Die erfolgreichen 
Landesligaaufsteiger: (hinten von 
links) Co-Harald Teschner, Elias 
Düvel, Dominik Münchmeyer, 
Christian Albert, Cheftrainer: 
Tawfique Ossessegbe, Tim Darlau, 
Niklas Dörr;  (vorne von links) Lukas 
Reuter, Julian Teschner, Moritz Hödl, 
Henning Gallas, Elias Pöhlmann, 
Nicolas Schwedes, Armin Horvath, 
Torwart: Frederick Baier 

Die C-Jugend der Handball-
Spiel-Gemeinschaft aus 
Freising und Neufahrn 

schaffte am 26. Juni in der Lu-
itpoldhalle den Aufstieg in die 
Landesliga. Das ist die zweit-
höchste Klasse in Bayern für die-
se Altersklasse.
In der Saison 21/22 spielte die 
Mannschaft in der bezirksüber-
greifenden Bezirksoberliga 
(ÜBOL) und erreicht den 3. Ta-
bellenplatz. Dieser Rang berech-
tigte zu den Aufstiegsturnieren 
zur Landesliga. Bei den ersten 
beiden Runden in Neufahrn und 
Bad Tölz wurde mit soliden Leis-

tungen jeweils ein zweiter Platz 
erreicht und diese qualifizierten 
das Team für weitere Aufstiegs-
spiele. 
Im dritten und letztendlich ent-
scheidenden Turnier packten die 
Jungs vom Trainerteam Tawfique 
Ossessegbe und Harald Te-
schner noch eine Schippe drauf 
und belohnten sich mit dem 
Turniersieg und den damit ver-
bundenen Aufstieg. In den drei 
Spielen gegen den TSV Neusäss 
(18:8), SV Anzing (14:23) und die 
SG Süd/Blumenau (18:12) zeigte 
die Mannschaft sehr gute Leis-
tungen und fuhr drei souveräne 

Siege ein. Beeindruckend auch 
das Torergebnis, plus 25 Tore 
verdeutlichen die Überlegenheit 
des Turniersiegers.
Die HSG Freising-Neufahrn ist 
eine Spielgemeinschaft aus den 
beiden Vereinen SC Freising 
1919 e.V. und dem TSV Neu-
fahrn 1919 e.V. Ziel der 2012 
gegründeten Spielgemeinschaft 
war und ist die Effektivität zu 
verbessern. Dies scheint gelun-
gen zu sein, denn die Mann-
schaften spielen in hohen Spiel-
klassen. 
Ein gutes Beispiel für die gute 
Symbiose ist das Trainerteam. 

Der junge neunzehnjährige Taw-
fique Ossessegbe hat in der Ju-
gend selbst für die HSG ge-
spielt. Mittlerweile spielt er in 
der Bayernliga beim SV Anzing. 
Daneben ist er auch Stützpunkt-
trainer des Bayerischen Handball 
Verbandes. Seit dieser Saison 
ergänzt Harald Teschner als Co-
Trainer das Team. Die sehr gute 
und harmonische Zusammenar-
beit der beiden verspricht eine 
erfolgreiche Zukunft, bei der 
sich die Spieler bestens entwi-
ckeln können. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger. 

Zwei Jahre lang mussten die 
Sportler warten, um end-
lich wieder an einer Tang 

Soo Do Meisterschaft teilneh-
men zu können. Am 18. Juni war 
es soweit, Sportler aus Neufahrn 
erwarteten Gäste und Freunde 
aus aller Welt zur Internationale 
Tang Soo Do Meisterschaft 2022.
Die Teilnehmer aus Neufahrn 
konnten durchweg Stolz auf ihre 
Ergebnisse sein.
In der Kategorie Kreativität 
konnten sie den zweiten Platz 
sichern und in den weiteren Ka-
tegorien Formenlauf, Waffen-
lauf und Freikampf holten sich 

die Jungen Sportler, 2x einen 
erster Platz, 3x einen zweiten 
Platz, 2x eine dritten Platz und 
5x landeten unsere Sportler auf 
einem vierten Platz. Ihr Trainer 
Alexander Schmid ist mit die-
sem Ergebnis sehr zufrieden. 
Auch vor dem Hintergrund, 
dass der ganze Wettkampf im 
Geiste der Sportlichkeit und 
Fairness stand. 

Artikel und Foto: NE 

Isabella Wilnhammer, Sandra 
Leuschner, Elijah Kurt, Max 

Wilnhammer, Nefeli Avgoustinou 
und Trainer Alexander Schmid



IMMOBILIEN

karriere.garant-immo.de

Über 41 Jahre Erfahrung

Werkzeug- und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 1090, Fax 35 55

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

Kostenlose Immobilien-Bewertung

25-jährige Erfahrung
und regionale Marktkenntnis

Verkauf / Vermietung



KIRCHEN AKTUELL

Gottesdienst / Sommerkirche: 
07.08.	 11 Uhr 	 Emmauskirche Hallbergmoos
14.08.	 10 Uhr 	 Auferstehungskirche Neufahrn
21.08.	 11 Uhr 	 Emmauskirche Hallbergmoos
28.08.	 10 Uhr 	 Auferstehungskirche Neufahrn
04.09.	 11 Uhr 	 Emmauskirche Hallbergmoos 
11.09.	 10 Uhr 	 Auferstehungskirche Neufahrn

EVANGELISCHE KIRCHE | Auferstehungskirche | Lutherweg 1 

Abschieds- und Dankgottesdienst für Pfarrer Lanzinger
Da Pfarrer Lanzinger im August in Ruhestand geht, feiert die Pfarr-
gemeinde zusammen mit Pfarrer Lanzinger am Sonntag, 7. August 
um 10 Uhr am Rathausplatz einen Abschieds- und Dankgottesdienst.  
Nach einem kleinen Festakt laden wir herzlich zum Stehempfang ein!

An Vorabend und an Mariä Himmelfahrt finden Gottesdienste mit 
Kräuterbuschensegnung statt.

Die anderen Gottesdienstzeiten im August entnehmen Sie bitte dem 
Kirchenanzeiger, den Schaukästen oder unserer Homepage unter 
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/st-franziskus-neufahrn.

Die nächste Altpapierabgabe ist am 6. August zwischen 9 - 11 Uhr:
Bitte geben Sie Ihr gebündeltes Altpapier an der Abgabestelle bei den 
zwei weißen Garagen am Ende des Ulmenweges auf der Rückseite des 
Franziskuskindergartens, Zufahrt vom Apothekenweg ab.
Der Erlös kommt dem Krankenhausprojekt von Schwester Monika in 
Papua Neuguinea zugute. Nähere Infos über dieses Projekt finden Sie 
unter Aktuelles auf unserer Homepage.
Die weiteren Abgabetermine sind: 1.10. und 3.12., jeweils 9 – 11 Uhr  

KATHOLISCHE KIRCHE
PfK = Pfarrkirche St. Franziskus (Bahnhofstr. 34)
AK	 = Alte Pfarrkirche (Dietersheimerstr. 19)
FS	 = Franziskussaal (Franziskuspfad 1)	

Min	= St. Margareth, Mintraching (Kirchenstr. 1)
KS	 = Kleiner Saal (Bahnhofstr. 34a)
ev.K = evangelische Kirche (Lutherweg 1)

Unerwartet verstarb unsere geschätzte Kollegin

Nicole Neeb
in den Pfingstferien im Alter von 39 Jahren.

Seit 4 Jahren unterrichtete sie an unserer Grundschule mit 
großem Engagement vor allem Schülerinnen und Schüler 

der 1. und 2. Jahrgangsstufe.

Wir haben sie als liebenswürdige, hilfsbereite und stets 
fröhliche Kollegin kennen- und schätzen gelernt. Für  unsere 
Schülerinnen und Schüler war sie nicht nur eine Lehrerin 

mit Leib und Seele, sondern auch Vertrauensperson. 
Ihr Humor wird unserer Schulfamilie fehlen.

Die Nachricht von ihrem Tode erfüllt uns mit tiefer 
 Betroffenheit und großer Trauer.

Wir werden Frau Neeb stets in guter Erinnerung behalten.

Schulleitung          Lehrerkollegium          Elternbeirat

Grundschule Neufahrn am Fürholzer Weg
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Getränkefachhandel K&F GmbH
Ludwigstraße 11 · 85399 Hallbergmoos 
info@kf-getraenke.de · 0811 94640 

Wir stellen ein! (m/w/d)

Komm zu uns (in Vollzeit)

& werde Teil unseres Familienunternehmens in Hallberg-
moos mit einem tollen Team und vielen Vorteilen!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

· Getränkelieferant/in  
(Führerschein Klasse B erforderlich)

· LKW-Fahrer/in  
zur Getränkelieferung 
(Führerschein Klasse C/C1E/C erforderlich)

· Lagermitarbeiter/in
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Getränkefachhandel K&F GmbH
Ludwigstraße 11 · 85399 Hallbergmoos 
info@kf-getraenke.de · 0811 94640 

Wir stellen ein! (m/w/d)

Komm zu uns 
Vollzeit | Teilzeit | 450€-Basis 

& werde Teil unseres Familienunternehmens in Hallberg-
moos mit einem tollen Team und vielen Vorteilen!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

· Kassenkraft

· Kassengehilfe  
(Unterstützung der Kassenkraft)
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w.

kf
-g

et
ra

en
ke

.d
e



NOTRUF

Feuerwehr | Rettungsdienst ....................................................  112
Polizei ....................................................................................................................  110
Polizeistation Neufahrn........................................................................  08165 9510-0

Giftnotruf München ...................................................................... 089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst......................................................  116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6.......................................089 54045640 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich..................08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich..................0180 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich....................116 111
Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich....................0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich................0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.................0800 1110111 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB.................................................................. 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG.............................................. 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG.............................................. 0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:................................................ 08165 95 420 
 	 24-Std.-Notdienst:....................................................................... 0151 17414354 

Apothekennotdienst-Hotline........................................................0800 0022833  
www.apotheken.de/notdienste | vom Handy 22833 

Apotheken in Neufahrn:
 Anna Apotheke, Bahnhofstr. 18c	 ......................................................... 08165 3699
 Franziskus-Apotheke, Bahnhofstr. 5b.....................................................  08165 67267
 Spitzweg-Apotheke, Echinger Str. 13....................................................  08165 67267

Zahnärztlicher Notdienst...............................................................................089 7233093
www.notdienst-zahn.de
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Sie finden uns auch auf facebook!
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Für Sie berichteten in dieser 
Ausgabe
Heinz Geiger
Maria Schultz 
Ulrike Wilms
Die mit (NE) gekennzeichneten Artikel 
und Fotos sind eingesendete Berichte, 
die unter der ausschließlichen Verant-
wortung des der Redaktion bekannten 
Verfassers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
Haushalte in Neufahrn, Mintra
ching, Massenhausen, Giggen
hausen, Fürholzen, Hetzenhausen 
(Werbeverbote werden berück-
sichtigt!) sowie in zahlreichen Ge-
schäften im Gemeindegebiet.

· �Auf www.neufahrner-echo.de 
werden viele Beiträge auch mit 
weiteren Fotos veröffentlicht.

·	Artikel erscheinen unter der 
ausschließlichen Verantwor-
tung der gekennzeichneten 
Verfasser und stellen nicht in 
jedem Fall die Meinung des 
Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröf-
fentlichung bzw. Kürzung von 
Leserbriefen behält sich der 
Herausgeber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksich-
tigt eine entsprechende Rege-
lungen im Rahmen der gen-
derneutralen Sprache / Schrift. 
Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlech-
ter. Die verkürzte Sprachform 
hat nur redaktionelle Gründe 
und beinhaltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig
keit der Angaben übernimmt der 
Herausgeber keine Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugswei-
se, sowie Übernahme vom Ver-
lag gestalteter Anzeigen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.

www.neufahrner-echo.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

Die nächste Ausgabe erscheint am Mo., 30.08.2022
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Mo., 22.08.2022, 9:00 Uhr

IMPRESSUM

Im neuen Design!
Online-Werbung schon ab 4 Cent

Einfach vorfahren und 
sich bequem im Auto 
bedienen lassen!

DRIVE IN

 Echinger Str. 13 · 85375 Neufahrn
Telefon 08165/44 29 · Telefax 08165/44 00
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Mitarbeiter Internal Sales  
(m/w/d) gesucht

Ihre Aufgaben
 – Unterstützung bei der Angebots- und Auftragsabwicklung
 – Ausgangsrechnungen erstellen und bearbeiten
 – Terminverfolgung und Forecast-Planung
 – Bestands- und Neukundenbetreuung
 – Analyse und Erstellung von Auswertungen
 – Stammdatenpflege in unserem ERP-System und CIS
 – Unterstützung des technischen Vertriebs bei Preisgesprächen

Ihre Qualifikation
 – Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
 – Kalkulatorisches Knowhow wünschenswert
 – Eigenverantwortliche Arbeitsweise und überzeugendes Auftreten
 – Fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office, JDE1)
 – Englisch in Wort und Schrift, weitere Fremdsprachen wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
 – Ein flexibles Gleitzeitmodell
 – Bedarfsorientierte Weiterbildungsangebote
 – Flache Hierarchien
 – Spannende Zukunftsprojekte

Sie möchten mehr über die Stelle oder das 
Unternehmen erfahren? 
Dann besuchen Sie unsere Karriereseite auf 
unserer Homepage oder melden sich direkt 
bei uns. Ihre Ansprechpartnerin: Julia Meier  
 
Richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail 
an: application.ed@bucherhydraulics.com
Oder bewerben Sie sich gleich online über 
unser Bewerbungsformular.

    

Bucher Hydraulics Erding GmbH 
Albert-Einstein-Straße 12, D-85435 Erding 
Tel. +49 8122 9713 208
www.bucherhydraulics.com

Bucher_Template_Job_Ads_182x148.5_BHED.indd   1Bucher_Template_Job_Ads_182x148.5_BHED.indd   1 04.04.2022   15:14:4104.04.2022   15:14:41

Zur Verstärkung unseres Teams 
in Erding suchen wir...

Gerne können Sie sich auch mit Ihren Fragen 
direkt an uns wenden.  

Ihre Ansprechpartnerin: Julia Meier

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an: 
application.ed@bucherhydraulics.com
Oder bewerben Sie sich gleich online über unser 
Bewerbungsformular.

    

Bucher Hydraulics Erding GmbH 
Albert-Einstein-Straße 12, D-85435 Erding 
Tel. +49 8122 9713 208
www.bucherhydraulics.com

• CNC-Dreher und CNC-Schleifer (m/w/d)

• CAM Programmierer (m/w/d)

• Mitarbeiter Montage (m/w/d)

• Mitarbeiter Logistik (m/w/d)

• Mitarbeiter Produktionsplanung (m/w/d)

• Teamleiter Supply Chain Management (m/w/d) 

• Sachbearbeiter Einkauf (m/w/d)

• Leiter Entwicklung (m/w/d) 

• Teamleiter Serienfertigung (m/w/d)

Weitere Details zu den einzelnen Stellen finden Sie direkt 
auf unserer Internetseite über folgenden QR-Code:


